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Gemeinsamer Wahlaufruf von Landrat sowie Kreiswahl-
leiter Dr. Joachim Bläse und Bürgermeister Wolfgang 
Hofer zur Bundestagswahl 2021  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Erstwählerinnen und Erstwähler,
am Sonntag, 26. September 2021, sind Sie zur Wahl des 20. Bundestags aufgerufen. Bundesweit 
sind über 60 Mio. Menschen in 299 Wahlkreisen berechtigt, für die nächsten vier Jahre mindestens 
598 Abgeordnete zu bestimmen.
Auch rund 400.000 Wählerinnen und Wähler im Ostalbkreis, im Landkreis Heidenheim und in einem 
Teil des Rems-Murr-Kreises sind aufgerufen, ihre Stimme abzugeben und über die Zusammenset-
zung des Bundestages mitzuentscheiden.
Jede Wählerin und jeder Wähler hat dabei zwei Stimmen: Eine Erststimme, mit der bestimmt wird, 
welcher Direktkandidat den jeweiligen Wahlkreis im Bundestag vertritt. Wer in einem Wahlkreis die 
meisten Erststimmen hat, zieht in den Bundestag ein. So werden 299 Sitze besetzt. Im Wahlkreis 
270 Aalen-Heidenheim bewerben sich elf Kandidatinnen und Kandidaten um Ihre Erststimme.
Mit der Zweitstimme stimmen die Wahlberechtigten für die Landesliste einer Partei. Über die Stimm-
anteile der Landeslisten werden die anderen 299 Sitze besetzt. Es stehen 24 Landeslisten, also 
Parteien, zur Auswahl für Ihre Zweitstimme.
Zusätzlich zu den 598 Bundestagssitzen gibt es sogenannte Überhangmandate. Diese entstehen, 
wenn eine Partei bei den Bundestagswahlen in einem Bundesland viele Direktmandate durch Erst-
stimmen gewinnt, ihr nach dem Zweitstimmenergebnis aber weniger Sitze zustehen.
Bei der letzten Bundestagswahl 2017 lag die Wahlbeteiligung im Wahlkreis 270 bei 76,71 Prozent. 
Das Recht, wählen zu dürfen, ist ein wichtiges demokratisches Grundrecht in unserem Staat. Als 
Landrat und in Funktion als Kreiswahlleiter sowie als Bürgermeister der Gemeinde Essingen bitten 
wir Sie deshalb, auch bei der anstehenden Bundestagswahl wieder so zahlreich von Ihrem gesetz-
lich verbrieften Wahlrecht Gebrauch zu machen.
Dr. Joachim Bläse                                  Wolfgang Hofer
Landrat und Kreiswahlleiter                    Bürgermeister Gemeinde Essingen

Am 25. September 2021 um 20.21 Uhr 
fi ndet in der Herz-Jesu Kirche die 
„Nacht der offenen Kirchen“ statt.

In dem Zeitraum 
von ca. 20.21 Uhr 
bis ca. 21.00 Uhr 
fi ndet ein ökume-
nischer Impuls statt.
Unser Motto für 
dieses Jahr lautet:

Aufbrechen – 
Musik, Gedanken 
und Begegnungen 
auf dem Weg zu 

Gott
Die Kirche wird erneut mit Licht und Schein-
werfer beleuchtet.

Herz� che 
Einladung 

zur 
Wiedereröffnung 

der Bürgerbibliothek  

am Freitag, 
1. Oktober 2021. 

Näheres im Innenteil.
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DRK-Ortsverein Essingen 

„Eriksen-Drama“ war Warnung genug:  
DRK, TSV & LAC Essingen setzen starkes Defi-Signal
Förderverein Essinger Seniorenbetreuung finanziert drei Lebensretterstationen. 
Mehr Sponsoren werden gesucht – das Ziel: Flächenabdeckung in der Ge-
meinde Essingen.

Die dramatischen Bilder von der Europameisterschaft aus Kopenhagen schockten 
nicht nur die Fußball-Welt: Der dänische Nationalspieler Christian Eriksen brach 
auf dem Platz zusammen – Herzstillstand! Schnelle zupackende Hilfe auf dem 
Spielfeld und eine rasche Wiederbelebung retteten dem Star das Leben.
Die schockierende Mahnung: Auch junge Menschen können dem plötzlichen 
Herztod zum Opfer fallen, wegen bis dahin unerkannten Herzerkrankungen. Chris-
tian Eriksen ist Profi-Sportler, galt als topfit, ist gerade mal 29 Jahre alt. In solchen 
Fällen wird ein naher Defibrillator zum wertvollen Zeitgewinner. Vier Minuten 
bleiben für eine erfolgreiche Reanimation; danach sind irreparable Schäden zu 
befürchten. Jede Sekunde zählt.
Auf der Rückseite der Schönbrunnenhalle zwischen Sporthalle und Sportplatz 
wurde jetzt ein neuer „AED“ stationiert (Stückpreis 2.400 Euro). „AED“, das steht 
für „Automatisierter externer Defibrillator“. Die grüne Box ist beheizt, der „Defi“ 
ist damit ganzjährig einsatzfähig - in der Herzkammer des Essinger Sports mit 
vielen Spielen und Stadionfesten, sonstigen Veranstaltungen und tausenden Be-
suchern.
Das DRK Essingen hat ein umfangreiches „AED-Konzept“ entwickelt. „Unser Ziel 
ist eine flächendeckende Abdeckung mit insgesamt elf Defibrillatoren auf Essinger 
Gemarkung bis 2023“, sagt Projektleiter Marius Wentz vom Roten Kreuz, „weil der 
Rettungsdienst die vier Minuten oft nicht schaffen kann.“ Außerdem ist eine brei-
te „Defi“-Schulung der Bevölkerung geplant, und zwar an einem großen „Tag der 
Lebensretter“, gemeinsam durchgeführt mit TSV und LAC Essingen.
Für zwei weitere Defis konnte ebenfalls der Förderverein Essinger Seniorenbetreu-
ung als Sponsor gewonnen werden. „Insgesamt unterstützen wir die zwei weite-
ren Defis mit rund 7.000 Euro, dabei sind auch die beheizte Außenbox und zehn 
Jahre Wartungskosten mit einkalkuliert“, sagt die Vorsitzende des Fördervereins, 
Brigitte Meck. Auch die Standorte sind bereits ausgewählt: Getränke Meyer und 
Remshalle.
Die zusätzlichen „Defi“-Standorte warten noch auf Geldgeber. Wenn jemand das 
nachhaltige Projekt unterstützen möchte, kann man sich direkt an das DRK Essin-
gen wenden, per E-Mail über DRK-OV-Essingen@gmx.de - oder telefonisch unter 
0151 12421386.
Damit setzt Essingen ein markantes Zeichen im Kampf gegen den plötzlichen 
Herztod, der pro Jahr rund 65.000 Menschen trifft. Bürgermeister Wolfgang Hofer: 
„Vielen herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Beteiligten und Sponsoren für das 
Engagement. Der beste Defi ist der, den man nie einsetzen muss. Aber es kann 
lebenswichtig sein, dass er griffbereit ist.“ Quelle: DRK Essingen

Von links nach rechts auf dem Bild: Wolfgang Hofer (Bürgermeister Essingen), 
Marius Wentz (Koordinator Essinger Defi-Entwicklungsplan), Lea Baumstark 
(stellvertretende Bereitschaftsleiterin DRK Essingen), Manuela Heil (LAC Essin-
gen), Helmut Gentner (LAC Essingen), Brigitte Meck (Förderverein Essinger 
Seniorenbetreuung), Tanja Meyer (TSV Essingen), Andreas Rosta (TSV Essingen)

Defi- Entwicklungsplan 

Ein Defibrillator setzt die Herzaktivität bei fehlerhafter Arbeit zurück. 

Die von uns angedachten Geräte funktionieren vollautomatisch (AED) und können von jeder Person 

gefahrenlos bedient werden. Die Geräte führen durch die Reanimation und leiten den Helfer bei seinen 

Maßnahmen an. 

 

Gemeinsam mit der Gemeinde Essingen haben wir bereits folgende Standorte festgelegt:  

 
 

Standorte Defibrillator: 
 

Schützenhaus Essingen  Dezember 2021 

Getränke Meyer   Januar 2022 

Remshalle   Januar 2022 

Rewe Markt Brehmer  noch festzulegen 

Gasthaus Rose   noch festzulegen 

Friedhof   noch festzulegen 
Schönbrunnenhalle   
Kreissparkasse   

Begegnungsstätte   
Dorfhaus Lauterburg   
Kapelle Forst?    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kammerflimmern kann nur durch die Defibrillation durchbrochen werden. Hier schafft die Laienreanimati-

on mit Defibrillation die Voraussetzung für die weitere Arbeit des später eintreffenden Rettungsdienstes. 

Jede Minute, in der das Gehirn ohne Sauerstoff auskommen muss, sinkt die Überlebensrate massiv. 

Kammerflimmern kann jeden betreffen und zählt zu den häufigsten Todesursachen deutschland-

weit. 

Der Rettungsdienst benötigt ca. acht Minuten bis nach Essingen. Ohne Reanimation und Defibrillation 

verstirbt der Patient während dieser Zeit. 

 

Der Defi Entwicklungsplan sieht eine Umsetzung von drei Jahren ab Freigabe des Gemeinderats 

vor. Die Kosten belaufen sich auf je Gerät und Wandgehäuse von ca. 4000€ inkl. Wartungskosten. 

 

Durch Ihr Investment verbessern Sie die Überlebenschancen   
der Essinger Bürger bei einem plötzlichen Herztod. 

Kammerflimmern kann nur durch die Defibril-
lation durchbrochen werden. Hier schafft die 
Laienreanimation mit Defibrillation die Vo-
raussetzung für die weitere Arbeit des später 
eintreffenden Rettungsdienstes.
Jede Minute, in der das Gehirn ohne Sauer-
stoff auskommen muss, sinkt die Überlebens-
rate massiv.
Kammerflimmern kann jeden betreffen und 
zählt zu den häufigsten Todesursachen 
deutschlandweit.
Der Rettungsdienst benötigt ca. acht Minuten 
bis nach Essingen. Ohne Reanimation und 
Defibrillation verstirbt der Patient während 
dieser Zeit.
Der Defi-Entwicklungsplan sieht eine Um-
setzung von drei Jahren ab Freigabe des 
Gemeinderats vor. Die Kosten belaufen sich 
auf je Gerät und Wandgehäuse von ca. 4000 
Euro inkl. Wartungskosten.

Durch Ihr Investment verbessern Sie die 
Überlebenschancen der Essinger Bürger 
bei einem plötzlichen Herztod.

Defi-Entwicklungsplan
Ein Defibrillator setzt die Herzaktivität bei feh-
lerhafter Arbeit zurück.
Die von uns angedachten Geräte funktionie-
ren vollautomatisch (AED) und können von 
jeder Person gefahrenlos bedient werden. Die 
Geräte führen durch die Reanimation und 
leiten den Helfer bei seinen Maßnahmen an.
Gemeinsam mit der Gemeinde Essingen ha-
ben wir bereits folgende Standorte festgelegt:
■ Standorte Defibrillator:
Schützenhaus Essingen Dezember 2021
Getränke Meyer Januar 2022
Remshalle Januar 2022
Rewe Markt Brehmer noch festzulegen
Gasthaus Rose noch festzulegen
Friedhof noch festzulegen
Schönbrunnenhalle ✔
Kreissparkasse ✔
Begegnungsstätte ✔
Dorfhaus Lauterburg ✔
Kapelle Forst?  ✔
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WANN?   26. September 2021, 11 – 16 Uhr
WO?    Vor dem Essinger Rathaus
WOFÜR?     Flutopferhilfe der katholischen  

Kirchengemeinde St. Maria Magdalena  
in Brotdorf im Saarland

ZUGUNSTEN DER 
FLUTOPFERHILFE

Kuchenverkauf

Über weitere Kuchenspenden freut sich 
Essingen.hilft (Telefon 0157 / 34603904)

Im Rahmen des Wahlsonntags am 26. September 2021, 
veranstaltet der Förderverein Dorfhaus Lauterburg e.V. von 
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Dorfhaus in Lauterburg ein 
Weißwurstfrühstück.
Alleinunterhalter „Gerhard“ wird die Stunden musikalisch 
begleiten und untermalen. 
Der Eintritt ist frei.
Bitte beachten Sie: Aufgrund der aktuellen Corona-Verord-
nung gilt die 3G-Regel (geimpft, getestet, genesen). Wir 
bitten Sie entsprechende Nachweise am Eingang vorzule-
gen.

Auf Ihren Besuch freut sich die Vorstandschaft 
des Förderverein Dorfhaus Lauterburg e.V.

Weißwur�t-
� üh�tück

2. ESSINGER

HOPFENFEST
SAMSTAG, 25.09.19 
SCHLOSS-SCHEUNE | 18 BIS 23 UHR
EINTRITT 5 € | 1 SEKT GRATIS

>  PROBIERSTAND MIT REGIONALEN 
UND ÜBERREGIONALEN BIEREN

> MUSIKALISCHES MIT DEN MUSCHGUGGA-LEIDLA 

> ESSEN & WEIN – GIBT‘S AUCH
>  VORVERKAUF AB FREITAG 17.09. BEI SCHREIBWAREN  

SABINE HÄMMERER (CHRISTL HOLZ)
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Veranstaltung wird nach der aktuell geltenden Corona-Verordnung durchgeführt.  
Einlass nur für Geimpfte, Genesene oder Getestete (3G-Regel). Nachweis am Eingang  
erforderlich. Bitte Maske mitbringen. Geld zurück bei kurzfristiger Absage. !

Ökumenische
Erntedankfeier

mit Bläsern in Forst
Die Evangelische Kirchengemeinde 

Essingen, die Katholische 
Kirchengemeinde Essingen und 

die Kapellengemeinschaft Forst e. V.
laden am

Samstag,
den 2. Oktober 2021,

um 19.00 Uhr zur ökumenischen 
Erntedankfeier mit Bläsern

am Platz vor dem Dorfhaus in Forst ein.E
rn
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ALTPAPIER-
SAMMLUNG
des Posaunenchors 
Lauterburg

Der Posaunenchor Lauterburg führt am Donnerstag, 
07.10.2021, ab 17.00 Uhr, eine Altpapiersammlung in 
Lauterburg durch. Bitte stellen Sie das Altpapier gebündelt 
am Straßenrand zur Abholung bereit. Mit dem Erlös wer-
den Instrumente und Noten fi nanziert.
Vielen Dank.
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern
 - Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbe-

drohliche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über: 
  Tel. 1 12
 - Krankentransporte: Tel. 1 92 22
 - Feuerwehr: Tel. 1 12

Allgemeinärztlicher Notfalldienst  
für Essingen und Lauterburg 
täglich von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Mittwoch ab 13.00 Uhr, Frei-
tag von 16.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Samstag) und am Wochenende 
durchgehend. Tel. 116 117   
Notfallpraxis Aalen am Ostalb-Klinikum-Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten: Mi. 13.00 – 22.00 Uhr; Fr. 16.00 – 22.00 Uhr; 
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr
Notfallpraxis Ellwangen an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Str. 8, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Zentraler augenärztlicher Notdienst
Tel. 0 18 05/0 11 20 98

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter folgender 
Rufnummer zu erfragen: Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz  
der Netze NGO als Tochtergesellschaft  
der EnBW ODR AG
Strom – Tel. 0 79 61/93 36-14 01, Gas – Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr, Tel. 08 00/1 11 01 11

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 0 73 64/89 93

Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung
Tel. 0 73 45/96 38-21 21
außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 0 73 28/62 72 oder Mobil 01 74/2 13 15 84

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens und endet am da-
rauf folgenden Tag um 8.30 Uhr.
Samstag, 25.09.2021:
Apotheke Abtsgmünd, Tel.: 07366 - 63 59
Hauptstr. 33, 73453 Abtsgmünd
Marien-Apotheke Ellwangen, Tel.: 07961 - 35 25
Marienstr. 13, 73479 Ellwangen, Jagst
Sonntag, 26.09.2021:
Apotheke am Braunenberg, Tel.: 07361 - 5 26 40 44
Kolpingstr. 14, 73433 Aalen (Wasseralfingen) 
Montag, 27.09.2021:
Aala-Apotheke, Tel.: 07361 - 9 23 85 70
Weilerstr. 8, 73434 Aalen
Apotheke am Markt Hüttlingen, Tel.: 07361 - 5 28 05 81
Abtsgmünder Str. 7, 73460 Hüttlingen 
Dienstag, 28.09.2021:
Apotheke Dr. Jäger Aalen, Tel.: 07361 - 6 25 87
Gmünder Str. 4, 73430 Aalen
Mittwoch, 29.09.2021:
Apotheke im Kaufland Ellwangen, Tel.: 07961 - 9 05 10
Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20, 73479 Ellwangen, Jagst
Härtsfeld-Apotheke Aalen-Ebnat, Tel.: 07367 - 44 54
Ebnater Hauptstr. 44, 73432 Aalen (Ebnat) 
Donnerstag, 30.09.2021:
Kochertal-Apotheke Oberkochen, Tel.: 07364 - 76 66
Heidenheimer Str. 16, 73447 Oberkochen
Marien-Apotheke Ellwangen, Tel.: 07961 - 35 25
Marienstr. 13, 73479 Ellwangen, Jagst 
Freitag, 01.10.2021:
Apotheke am ZOB Aalen, Tel.: 07361 - 6 90 20
Bahnhofstr. 32, 73430 Aalen
Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Aktueller Notdienstplan an jeder Apothekentür oder unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de.

Terminänderungen möglich – alle Angaben ohne Gewähr.
Sa., 25.09. – Liederkranz Essingen
  Hopfenfest in der Schloss-Scheune
 – Remshalle wegen Veranstaltung belegt
 – Ökumene
  ökumenischer Impuls im Rahmen der Remstal-

weiten Aktion „Nacht der offenen Kirchen“, 
Herz-Jesu-Kirche, 20.21 Uhr 

So., 26.09. – Gemeinde Essingen
  Bundestagswahl
 – Schwäbischer Albverein Essingen
  Wanderung zu den Murrhardter Wasserfällen mit 

der Familiengruppe, 10.00 Uhr, Treffpunkt in Murr-
hardt

Mi., 29.09.  – Schützenverein Essingen
– So., 24.10.  König-, Wild-, Geflügelschießen
Do., 30.09. – Gemeinde Essingen
  Sitzung Gemeinderat in der Remshalle, 18.30 Uhr
Oktober
Fr., 01.10. – Skatverein Karo-Dame Essingen
  Kartenspielabend ab 20.00 Uhr im Gasthaus Bären
Fr., 01.10. – DRK-Kinderbedarfsbörse Essingen
u. Sa., 02.10. Basar in der Remshalle – Freitag Annahme, Sams-

tag Verkauf -

Veranstaltungen

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sit-
zungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentli-
chungen der Gemeindeverwaltung Essingen ist Bürgermeister 
Hofer oder sein Vertreter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jewei-
lige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 
Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

Impressum
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bundestagswahl am 26. September 2021 
hier: wichtige Hinweise
a) Wahl unter Pandemiebedingungen
Die Kommunen sorgen bei der Wahlhandlung sowie der Ermittlung 
und Feststellung der Wahlergebnisse für die Einhaltung der corona-
bedingt erforderlichen Hygienemaßnahmen und -standards. 
Es gilt, insbesondere auch gemäß § 11 der Corona-Verordnung 
(CoronaVO), Folgendes: 
- Im Wahlgebäude (i. S. d. CoronaVO) muss von allen Personen 

eine medizinische Maske getragen werden. Zulässig sind auch 
FFP2-Masken respektive KN95-/N95-/KF94-/KF95-Masken und 
Masken höherer Schutzklassen. Diese Verpflichtung besteht 
nicht für Kinder bis zum vollendeten sechsten Lebensjahr und 
Personen, denen das Tragen einer Maske aus gesundheitlichen 
Gründen nicht möglich oder zumutbar ist, wobei die Glaub-
haftmachung gesundheitlicher Gründe in der Regel durch eine 
ärztliche Bescheinigung zu erfolgen hat, und für die Dauer einer 
vom Wahlvorstand angeordneten Abnahme der Maske zur 
Identitätsfeststellung.

- Zu anderen Personen ist ein Mindestabstand von 1,5 Metern 
einzuhalten.

- Vor Betreten des Wahlraums muss jede Person sich die Hän-
de desinfizieren.

- Der Zutritt zum Wahlgebäude ist Personen untersagt, die 
 • einer Absonderungspflicht im Zusammenhang mit dem 

Coronavirus unterliegen, 
 • typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus, 

namentlich Husten, Fieber, Störungen des Geruchs- und Ge-
schmackssinns oder Atemnot, aufweisen, 

 • keine medizinische Maske tragen, ohne dass eine Aus-
nahme vorliegt, oder 

 • sich aufgrund des „Öffentlichkeitsgrundsatzes“ im Wahl-
gebäude aufhalten und ganz oder teilweise nicht zur An-
gabe ihrer Kontaktdaten bereit sind.

- Personen, die sich auf Grundlage des „Öffentlichkeitsgrund-
satzes“ im Wahlgebäude aufhalten, sind zur Bereitstellung 
ihrer Kontaktdaten verpflichtet. Daneben gilt für diesen Perso-
nenkreis auch die Vorschrift des § 11 Absatz 4 Nr. 2 CoronaVO.

- Die weiteren, in den Wahlgebäuden aushängenden und aus-
geschilderten, Hygienemaßnahmen/-vorgaben, wie beispiels-
weise die Höchstzahl der zugelassenen Wähler im Wahlraum/ 
-gebäude, „Einbahnregelungen“ (Lenkungen), Wartebereiche 
usw. sind entsprechend zu beachten und einzuhalten. 

Daneben werden die Wählerinnen und Wähler auch gebeten, 
einen eigenen Schreibstift, insbesondere Kugelschreiber, zur 
Stimmabgabe mitzubringen.

b) Hinweise zur Stimmabgabe
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt 
bzw. erhält mit den Briefwahlunterlagen einen Stimmzettel. Der 
Landkreis Ostalbkreis stellt auf seinem Internetauftritt unter www.
ostalbkreis.de, Reiter „Landkreis“, Teilbereich „Politik“, „Wahlen“, 
„Bundestagswahl“ auch einen Musterstimmzettel des Wahlkrei-
ses Nr. 270 „Aalen – Heidenheim“ für alle Interessierten zur Ein-
sicht zur Verfügung. 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 

der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer dem 
des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Be-
werber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. 

c) Verwendung von Stimmzettelschablonen durch blinde oder 
sehbehinderte Wähler

Gemäß § 57 Absatz 4 Bundeswahlordnung kann sich ein blinder 
oder sehbehinderter Wähler zur Kennzeichnung des Stimmzettels 
auch einer Stimmzettelschablone bedienen. Betroffene Wähler 
wurden entsprechend aufgerufen, sich die Stimmzettelschablo-
nen zu beschaffen. Zum Justieren der Stimmzettelschablone sind 
alle Stimmzettel im Wahlkreis 270 Aalen – Heidenheim einheit-
lich in der rechten oberen Ecke gelocht. Dies lässt keinerlei Rück-
schlüsse auf das einzelne Wahlverhalten der Wähler zu.

d)  Erreichbarkeit des Wahlamtes am Sonntag, 26. September 
2021 u. a. auch zur Wahlscheinbeantragung bei plötzlicher 
Erkrankung

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag 
(Sonntag, 26. September 2021), 15.00 Uhr, gestellt werden. Für 
kurzfristig im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie in Qua-
rantäne gestellte Wähler gilt die vorgenannte Regelung analog. 
In den vorgenannten Fällen wird um Kontaktaufnahme am 
Wahltag mit dem Wahlamt (Bürgermeisteramt Essingen, Wahl-
amt, Rathausgasse 9, 73457 Essingen, Zimmer Nr. 108, 1. Stock, 
rollstuhlgerecht erreichbar, Telefon: 07365/83-33 - das Wahlamt 
ist am Wahltag ab 8.00 Uhr erreichbar) gebeten. Wer den Antrag 
für einen anderen stellt, muss die Berechtigung hierzu durch 
schriftliche Vollmacht nachweisen. 

e) Veröffentlichung der vorläufigen Wahlergebnisse
Als Service für alle Nutzer des World Wide Web wird das vorläufige 
Gemeinde-Wahlergebnis der Bundestagswahl nach der Ermittlung 
und Feststellung usw. im Laufe des Wahlabends (nach 18.00 Uhr) 
auf der Homepage der Gemeinde Essingen unter www.essingen.de 
(Verlinkung auf der Startseite folgen) eingestellt. 

Eingeschränkte Erreichbarkeit der  
Gemeindeverwaltung Essingen am 29.09.2021
Aufgrund einer Umstellung der Telefonanlage wird die Gemein-
deverwaltung am Mittwoch, 29.09.2021 unter Umständen nur 
eingeschränkt erreichbar sein. Bitte nutzen Sie daher nach Mög-
lichkeit die Tage vor oder nach dem Umstellungstermin für tele-
fonische Anliegen.
Für Ihr Verständnis vorab vielen Dank.

Wasserzinsabschlag für das 3. Quartal 2021
Die Fälligkeitsanzeigen über die Abschläge für Wasserzins- und 
Entwässerungsgebühren für das 3. Quartal 2021 werden in den 
nächsten Tagen zugestellt. Die ausgewiesenen Teilbeträge sind 
am 30.09.2021 zur Zahlung fällig. Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass bei Nichteinhaltung des Zahlungstermins 
Mahngebühren und Säumniszuschläge berechnet werden.
Bei Überweisungen bitten wir um Angabe des Buchungszei-
chens. 
Kunden, die am Abbuchungsverfahren SEPA teilnehmen, erhalten 
keine Fälligkeitsanzeige. Der fällige Teilbetrag für das 3. Quartal 
2021 wird automatisch auf 30.09.2021, dem bei der Gemeinde 
Essingen hinterlegten Konto, belastet.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Bodlée unter Tel. 0735/83-45 gerne 
zur Verfügung.
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Pachtzins für das Pachtjahr 2020/2021
Zum 01.10.2021 wird der Pachtzins für das Pachtjahr 2020/2021 
zur Zahlung fällig.
Den am Abbuchungsverfahren beteiligten Pächterinnen und 
Pächtern wird der fällige Betrag zum 01.10.2021 dem hinterleg-
ten Konto belastet. Die Pächterinnen und Pächter, die kein SEPA-
Mandat bei der Gemeinde hinterlegt haben, werden gebeten, 
den Pachtzins unter Angabe des Buchungszeichens zum 01.10.2021 
auf das Konto der Gemeinde Essingen zu überweisen.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Bodlée unter Tel. 0735/83-45 gerne 
zur Verfügung.

Gleisbauarbeiten der DB Netz AG
Die DB Netz AG führt auf der Strecke 4710 im Gleisabschnitt von 
Essingen nach Mögglingen in der Zeit vom 01.10.2021 – 
08.10.2021 Bauarbeiten zur Instandsetzung von Gleisen durch.
Die Baumaßnahmen sind zur Aufrechterhaltung der Betriebssi-
cherheit erforderlich. Aufgrund der gegebenen betrieblichen 
Voraussetzungen (Erfordernis der Einhaltung des Fahrplanes) ist 
es jedoch unvermeidlich, die Bauarbeiten zum Teil auch in Nacht-
schichten bzw. an Sonntagen durchzuführen. Dadurch kann es 
im Bereich der freien Strecke zwischen Essingen und Mögglingen 
zu Lärmbelastung kommen.
Die DB Netz AG bemüht sich durch den Einsatz moderner Bau-
maschinen und Geräte Lärmbelästigungen auf ein Mindestmaß 
zu reduzieren und bittet alle betroffenen Anwohner um Verständ-
nis.
Fragen zu diesem Bauvorhaben beantwortet Ihnen die Bauüber-
wachung der DB Netz AG unter folgender Rufnummer: 0160/ 
97449070.

Jugendbude öffnet am Dienstag,  
5. Oktober 2021 wieder ihre Pforten
Am Dienstag, 5. Oktober 2021, ist es endlich wieder soweit. Die 
Jugendbude wird ihre Tore öffnen. Hierzu konnte die Gemeinde 
mit epia – Erlebnispädagogik im Alltag (www.erleben-im-alltag.de) 
einen sehr kompetenten und erfahrenen Partner gewinnen. Zu-
nächst wird die Jugendbude immer dienstags von 15.00 Uhr bis 
20.00 Uhr, mittwochs von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr, donnerstags 
von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr und freitags von 16.00 Uhr bis 21.00 
Uhr wieder für Kinder und Jugendliche geöffnet haben. In der 
nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes stellen wir euch und 
Ihnen gerne die weiteren Details und auch die neue Ansprech-
partnerin, Isabell Rieg, vor. Wir freuen uns über viele junge Be-
sucher. Einfach vormerken und weitersagen! 

Naturschutzgebiet Weiherwiesen 
Neue Wegeführung zum Schutz der Tier- und Pflanzenwelt
Wer häufig im Naturschutzgebiet Weiherweisen bei Essingen-
Tauchenweiler unterwegs ist, dem werden Veränderungen auf-
gefallen sein. Mit der Installation einer Leitschnur nördlich des 
großen Weihers und dem Anbringen neuer Beschilderungen 
haben das Regierungspräsidium Stuttgart, die Gemeinde Essin-
gen und der Schwäbische Heimatbund die Besucherlenkung in 
dem Schutzgebiet an das gestiegene Besucheraufkommen ange-
passt.
„Die besonders sensiblen Feuchtlebensräume sind in den letzten 
Jahren durch die hohen Besucherzahlen zunehmend bedroht 
worden“, erläutert Regierungspräsident Wolfgang Reimer. „Die 
neue Wegeführung dient dem Schutz seltener Tier- und Pflanzen-
arten. Dabei bleibt die Natur jedoch weiterhin erlebbar, denn 
Naturschutz und Naturerlebnis schließen sich nicht aus“, so Rei-
mer weiter.
Die Weiherwiesen sind in der Landschaft der Schwäbischen Alb 
und auch für den gesamten Regierungsbezirk etwas ganz Be-
sonderes, weshalb das rund 28 Hektar große Gebiet bereits im 
Jahr 1978 als Naturschutzgebiet ausgewiesen wurde. Das Natur-
schutzgebiet beherbergt in seinen Stillgewässern und den an-
grenzenden Röhrichten und Wiesen eine Vielzahl gefährdeter 

Tier- und Pflanzenarten. Arten, wie der Zwergtaucher, die Arnika 
oder auch die Trollblume finden hier eine der letzten Zufluchts-
stätten. Lange Zeit galt das einzigartige Feuchtgebiet auf dem 
Albuch als Geheimtipp und wurde überwiegend von Ortskundi-
gen besucht. In den letzten Jahrzehnten sind die Besucherzahlen 
jedoch stetig gestiegen. An schönen Sommertagen sind nicht nur 
am Wochenende mehrere Hundert Besucherinnen und Besucher 
zu beobachten. Leider kommt es dabei immer häufiger vor, dass 
die Wege trotz Verbot verlassen oder die Wiesenflächen für Pick-
nick, Spiele und zum Lagern genutzt werden. Hunde baden in 
den Gewässern oder toben sich auf den Freiflächen aus und 
schrecken dabei Wasservögel und andere Wildtiere im Schutz-
gebiet auf. Dadurch werden Tier- und Pflanzenarten, die in Ba-
den-Württemberg in ihrem Bestand bedroht sind, vertrieben oder 
deren Standorte zerstört. 
Die trittempfindlichen Wiesenpflanzen und die in den Weiher-
wiesen lebenden, teilweise sehr störungsempfindlichen Tiere 
müssen geschützt werden – darin sind sich der Schwäbische 
Heimatbund, die Gemeinde Essingen und das Regierungspräsidi-
um Stuttgart einig. Mit Unterstützung des Landschaftserhaltungs-
verbands Ostalbkreis erfolgte die erste Besucherlenkung mit der 
Ausweisung des Weiherwiesen-Wanderwegs für die Remstal-
Gartenschau. Mit der inzwischen eingerichteten neuen Wegefüh-
rung nördlich des großen Weihers steht den Besucherinnen und 
Besuchern des Schutzgebietes nun eine offizielle Querung des 
Naturschutzgebiets von Tauchenweiler nach Lauterburg zur Ver-
fügung.
„Wir möchten die Besucherinnen und Besucher nicht aussperren! 
Im Gegenteil: Nur was man kennt, ist man bereit zu schützen. 
Und daher wollen wir das Erlebnis unserer heimischen Natur in 
den Weiherwiesen der Bevölkerung möglich machen“, erläutert 
der Essinger Bürgermeister Wolfgang Hofer.
Naturerlebnis ist auch dem Schwäbischen Heimatbund ein An-
liegen, der seit 1960 einen Großteil der Flächen des Schutzgebiets 
für den Naturschutz erwerben konnte. „Das Erleben darf nicht auf 
Kosten der Natur gehen, für die das Naturschutzgebiet ausgewie-
sen wurde. Mit der neuen Besucherlenkung ist ein Kompromiss 
für alle gelungen: große Ruhezonen für die Tiere und Pflanzen 
der Weiherwiesen und Wege mit Ausblick auf dieses Kleinod für 
die interessierte Bevölkerung“, stellt Josef Kreuzberger, Vorsitzen-
der des Schwäbischen Heimatbundes, fest.
Doch keine noch so gute Besucherlenkung kann die heimische 
Tier- und Pflanzenwelt erfolgreich schützen, wenn die Unter-
stützung und die Akzeptanz in der Bevölkerung fehlen. Daher 
sind alle Naturfreundinnen und Naturfreunde aufgerufen: Blei-
ben Sie auf den ausgewiesenen Wegen, nehmen Sie Ihren Hund 
an die Leine und lassen Sie das Fahrrad außerhalb des Gebietes 
stehen. Der Schwäbische Heimatbund, die Gemeinde Essingen 
und das Regierungspräsidium Stuttgart danken Ihnen im Namen 
der Tiere und Pflanzen der Weiherwiesen für Ihr respektvolles 
Verhalten.
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Hintergrundinformationen zum Naturschutzgebiet:
Das Naturschutzgebiet besteht aus den Weiherwiesen mit den 
beiden großen erhaltenen Weihern sowie dem sogenannten 
„Weiherschlauch“, einer trockenen, bodensauren Heide im Tro-
ckental des ehemaligen Wentalflusses und einer Doline. Der 
Schwäbische Heimatbund hat einen Großteil der Flächen seit 
1960 erworben und die bereits begonnene Fichten-Aufforstung 
rückgängig gemacht. Seither wird das Gebiet mit Naturschutz-
mitteln gepflegt und ist als rund 28 Hektar großes Naturschutz-
gebiet „Weiherwiesen“ seit 1978 unter Schutz gestellt. Aus gutem 
Grund: Offene Wasserflächen und Feuchtgebiete sind auf der 
Schwäbischen Alb, aufgrund des durchlässigen Karstgesteins, 
eine Seltenheit. Hier leben Tier- und Pflanzenarten, die es an-
sonsten in Baden-Württemberg kaum mehr gibt. Viele von Ihnen 
stehen auf den Roten Listen gefährdeter oder vom Aussterben 
bedrohter Tier- und Pflanzenarten Baden-Württembergs.
Hinweise für Besucherinnen und Besucher: 
Im Naturschutzgebiet informiert das Regierungspräsidium Be-
sucherinnen und Besucher anhand von Schautafeln über die 
Weiher und ihre Geschichte, Nasswiesen, die Pflanzen- und Tier-
welt, Bach, Doline und Trockental. Das Regierungspräsidium 
weist darauf hin, dass es im Naturschutzgebiet verboten ist, die 
Wege zu verlassen, Pflanzen zu pflücken, wild lebende Tiere, zum 
Beispiel durch freilaufende Hunde, zu stören, zu baden, mit Fahr-
zeugen – auch mit Fahrrädern – zu fahren, zu zelten oder zu la-
gern.

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates
Bekanntmachung 
Am Donnerstag, 30. September 2021, um 18.30 Uhr findet in 
der Remshalle die nächste Sitzung des Gemeinderates statt.
Zur Sitzung lade ich freundlich ein. 
gez.
Wolfgang Hofer
Bürgermeister
Tagesordnung:
 1. Bürgerfragestunde
 2. Jahresabschluss 2020
  - Feststellung
 3. Eigenbetrieb Wasserversorgung Essingen 
  - Feststellung des Jahresabschlusses 2020 
 4. Eigenbetrieb Wasserversorgung 
  - Gewährung eines Gemeindedarlehens über 642.000 Euro 
 5. Vorstellung „Konvergenter Netzplan“ (KNP) für Essingen 
 6. Gesellschaft für Energieversorgung Ostalb mbH (GEO); 
  Jahresabschluss 2020 
 7. Kenntnisgabe von Beschlüssen aus Sitzungen 
 8. Verschiedene kleinere Gegenstände und Bekanntgaben 
 9. Anfragen der Gemeinderäte 
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
Wichtiger Hinweis:
Zur öffentlichen Sitzung sind alle Interessierten herzlich eingela-
den. Im Zusammenhang mit der aktuellen Corona-Pandemie sind 
jedoch zusätzliche Schutzmaßnahmen erforderlich. So wird, ne-
ben der Einhaltung der notwendigen Abstände, darum gebeten, 
sich beim Betreten der Sitzungsräumlichkeit die Hände entspre-
chend zu desinfizieren sowie einen Mund-Nasen-Schutz zu tra-
gen. Auch wird, um mögliche Infektionsketten schnell und effi-
zient identifizieren zu können, darum gebeten, sich in die 
ausliegende Liste einzutragen. Wir bitten um Verständnis, dass 
Personen, die Symptome eines Atemwegsinfekts oder erhöhte 
Temperatur aufweisen oder die in Kontakt zu einer mit dem 
SARS-CoV-2 Virus infizierten Person stehen oder standen (wenn 
seit dem Kontakt mit der Person noch nicht 14 Tage vergangen 
sind), nicht teilnehmen können.

Bürgermeistersprechstunde in Lauterburg
Die nächste Sprechstunde für die Lauterburger Bürgerinnen 
und Bürger mit Bürgermeister Hofer findet am 

Donnerstag, 30.09.2021, 16.30 – 17.30 Uhr
im Amtszimmer des (alten) Rathauses

statt. 
Anmeldungen sind nicht erforderlich. Terminwünsche kön-
nen jederzeit auch individuell vereinbart werden (Tel. 
07365/83-32).

SCHULNACHRICHTEN

Parkschule Essingen
Einschulungsfeier 
für die Erstklässler der Parkschule
Am Mittwoch, 15. September 2021, 
wurden 45 neuen Erstklässler in die 
Parkschule aufgenommen.
Nach einem ökumenischen Gottes-
dienst trafen sie mit ihren Eltern ge-

gen 10.00 Uhr in der Remshalle ein. Die Zweitklässler unter Lei-
tung von Frau Geyer und Frau Kuhn machten die „Neuen“ mit 
Quiesel bekannt, der Leitfigur des Lesen- und Schreibenlernens.
Nach der Begrüßung durch Schulleiter Dr. Bernd Kinzl gingen die 
beiden Klassen mit ihren Lehrerinnen Frau Genkinger (1a) und 
Frau Göbelt (1b) in die Klassenräume zur ersten Unterrichts-
stunde.

Kl. 1a und Kl. 1b mit ihren Lehrerinnen Frau Genkinger und Frau 
Göbelt

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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Unser Angebot:
Musikgarten, Musikzwerge, MFE, Instrumentenkarussell, Ballett,
Tanz, Blockflöten, Querflöte, Klavier, E-Piano, Keyboard, Violine,
Gitarren, Veeh-Harfe, Schlagzeug, Gesang, Ensembles, Bands,
Liebhaberorchester, Frauenchor

MUSIKSCHULE ESSINGEN
Anmeldung jetzt!

Komm zu uns!

Weitere Informationen:
Musikschule Essingen, Schulstr. 29, 73457 Essingen
Tel.: 07365/6860
Sekretariat: Rathaus Essingen, Tel.: 07365/8329
musikschule@essingen.de
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FUNDAMT

Schlüsselanhänger mit 3 Schlüsseln
Fundort: Theußenbergweg
Fundtag: 13.09.2021
Wichtige Hinweise zu Fundsachen:
Fundgegenstände/Fundsachen, welche nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist (6 Monate nach der Anzeige des Fundes) nicht vom 
Verlierer/Eigentümer/Empfangsberechtigten abgeholt werden 
und bei denen darüber hinaus der Finder auf seinen Rückgabe-
anspruch verzichtet, werden in unregelmäßigen Abständen 
grundsätzlich öffentlich versteigert bzw. vernichtet/entsorgt (bei-
spielsweise Schlüssel und entsprechend nicht öffentlich verstei-
gerungsfähige Gegenstände). Sobald die jeweiligen Termine ei-
ner öffentlichen Versteigerung feststehen, werden diese ebenfalls 
öffentlich bekannt gegeben. 

GEMEINDEBÜCHEREI

Bürgerbibliothek öffnet am Freitag,  
1. Oktober 2021 nach Modernisierung  
wieder ihre Pforten
Nach längerer Modernisierungspause freuen wir uns, am Freitag, 
1. Oktober 2021 wieder für Sie persönlich da zu sein. Wir haben 
am ersten Betriebstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr für Sie geöffnet. Danach haben wir regelmäßig 
dienstags und donnerstags jeweils von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

und neu, freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Während 
der Öffnungszeiten erreichen Sie uns auch telefonisch unter der 
Rufnummer 07365/83-23. Per E-Mail können Sie uns unter buer-
gerbibliothek@essingen.de jederzeit eine Nachricht senden.
Am Eröffnungstag sowie in der ersten Betriebswoche wird jeder 
Gast mit einem kleinen Dankeschön willkommen geheißen. Hier-
mit möchten wir uns auch für Ihre große Geduld während der 
Schließungszeit bedanken. 

Wir freuen uns auf Sie, 
denn in den vergange-
nen Monaten haben wir 
eine Menge bewegt und 
Sie werden viel Neues 
entdecken. Aufbauend 
auf dem seit über 30 
Jahren hervorragend 
funktionierendem Kon-
zept wurden die Grund-
gedanken fortgeschrie-
ben und die Weichen in 
Richtung Zukunft ge-
stellt. Das Bibliotheks-
team konnte auf zwi-
schenzeitlich 16 Mit- 
glieder wachsen und so-

mit gleichzeitig sowohl eine bessere Verteilung der umfangrei-
chen Aufgaben wie auch die Fortführung der Bürgerbibliothek 
sichern. Gerne freuen wir uns auch noch über weitere Mitwirken-
de. Gemeinsam mit dem Bauhofteam und dessen innovativen 
Umsetzungen konnte in engem Zusammenwirken mit den Enga-
gierten der Bürgerbibliothek dieser Einrichtung ein modernes 
und zeitgemäßes Auftreten verliehen werden. 
Nachdem die komplette Bibliothek leergeräumt war, konnte ein 
neuer Boden verlegt werden. Wände und Regale wurden neu 
gestrichen und sorgen für einen angenehmen Empfang sowie 
frische Atmosphäre. Eine ganz neue Aufenthaltsqualität ist durch 
unsere kleine „Kaffeebar“, mit Kaffee, Tee und Kaltgetränken, an 
der sich die Besucher auf Spendenbasis versorgen dürfen, ent-
standen. Sitzgelegenheiten laden die Gäste zum Verweilen und 
Schmökern in unserem Medienbestand ein. Dieser wurde wie-
derum grundlegend überarbeitet und modernisiert. Viele neue 
Werke warten auf Sie. Die Bürgerbibliothek freut sich jedoch auch 
wieder auf Ihre Buchspenden. Sprechen Sie uns an! 
Die Bürgerbibliothek möchte sich zu einem Ort der Kommunika-
tion und der Begegnung entwickeln, in welcher alle Altersgrup-
pen willkommen sind. Getreu dem Motto „Von Bürgern für Bür-
ger“ möchten wir Sie als Gast bei uns begrüßen.
Die Bürgerbibliothek bietet ein breites Angebot an Büchern, Zeit-
schriften, Romanen, Jugend- und Kinderbüchern, regionaler Li-
teratur, Sachbüchern und Klassikern, welches wir gerne mit Ihren 
Buchspenden weiter ausbauen möchten. Daneben sollen sich 
Neuanschaffungen nicht nur an Bestsellerlisten orientieren, son-
dern in erster Linie Ihre Wünsche mit aufgreifen. Wir freuen uns 
deshalb über Ihre Tipps, Wünsche sowie Anregungen. Hierdurch 
können wir unsere wertvolle Einrichtung mit Ihnen in die Zukunft 
führen. Aktuelle Veranstaltungshinweise veröffentlichen wir zu-
künftig direkt auch in der Bürgerbibliothek sowie im Mitteilungs-
blatt, bei größeren Aktivitäten auch in der Tagespresse.
Wir freuen uns auf Sie! Besonderes freuen wir uns auch auf viele 
neue Gesichter. Unsere treue Stammleserschaft laden wir ganz 
besonders dazu ein, Ihre Bibliothek neu zu entdecken und zu 
erfahren. 
Schauen Sie gerne einfach einmal vorbei. 
Ihr Bürgerbibliotheksteam
Hinweis zum Besuch der Bürgerbibliothek im Zusammenhang 
mit der Corona-Pandemie
Aufgrund der aktuell gültigen Corona-Verordnung ist derzeit ein 
Besuch der Bürgerbibliothek grundsätzlich nur nach der soge-
nannten „3G-Regel“ gestattet. Denken Sie deshalb bei Ihrem Be-
such bitte an die Bereithaltung der entsprechenden Dokumente/
Nachweise. Kinder, die das 6. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben oder noch nicht eingeschult sind, ist ein Zugang ohne 
Nachweis möglich. Auch Schüler können, unter Vorlage des Nach-
weises des Schülerstatus, ohne weitere Nachweise die Bürger-
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bibliothek besuchen. Daneben gilt in Innenräumen die Masken-
pflicht und auch die allgemeine Abstandsempfehlung ist zu 
beachten. Des Weiteren sind wir zur Datenerhebung verpflichtet, 
weitere Regelungen wurden zum Schutze aller vor Ort umgesetzt. 

SONSTIGE AMTL. BEKANNTMACHUNGEN

Agentur für Arbeit Aalen
+ + + Lehrstellen Ticker 2021 + + +
Anfang September war wieder offizieller Ausbildungsbeginn 
in Baden-Württemberg und du hast noch keine Ahnung, was 
du machen möchtest? Du suchst noch den passenden Aus-
bildungsplatz? Die Berufsberater*innen helfen dir sehr gerne 
weiter – zudem sind noch zahlreiche Ausbildungsstellen für 
Herbst 2021 frei.
Alle unsere offenen Ausbildungsmöglichkeiten findest du unter 
https://www.arbeitsagentur.de/jobsuche/. Im Moment haben wir 
noch über 30 offene Ausbildungsstellen zum Koch/zur Köchin –  
in dieser 3-jährigen Ausbildung lernst du unterschiedliche Ge-
richte zuzubereiten und anzurichten. Du organisierst die Arbeits-
abläufe in der Küche, stellst Speisepläne auf, kaufst Zutaten ein 
und lagerst sie anschließend fachgerecht. Und nach der abge-
schlossenen Ausbildung hast du hervorragende Aussichten, einen 
Job im Restaurant, Hotel oder auch bei einer Catering-Firma zu 
finden.
Willst du mehr über diese Ausbildung wissen oder hast du wei-
tere Fragen zur Berufswahl, dann wende dich an deine Berufs-
beratung. Vereinbare einfach einen Termin per E-Mail an Aalen.
BiZ@arbeitsagentur.de oder melde dich telefonisch im BiZ unter 
07361/575-170.

WORKSHOP FÜR 
BERUFSRÜCKKEHRERINNEN UND BERUFSRÜCKKEHRER
Sie möchten nach der Familien- oder Pflegezeit wieder ins 
Arbeitsleben zurückkehren? Eine Herausforderung, die sich 
lohnt!
Die Agentur für Arbeit Aalen bietet hierzu am 29. September 2021 
eine Informationsveranstaltung für Berufsrückkehrende an. 
Von 9.30 bis 11.00 Uhr beantwortet Barbara Markus, Beauf-
tragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, unter anderem die 
folgenden Fragen: 
• Wie gelingt die Vereinbarkeit von Familie und Beruf? 
• Welche Perspektiven bietet der regionale Arbeitsmarkt? 
• Welche Beratungs- und Unterstützungsangebote können Be-

rufsrückkehrende in Anspruch nehmen? 
• Welche Fördermöglichkeiten gibt es? 
Die Veranstaltung findet in der Agentur für Arbeit in Aalen, Ju-
lius-Bausch-Straße 12, im Raum 406 statt. Eine Anmeldung unter 
07361/575-385 oder Aalen.BCA@arbeitsagentur.de ist erforder-
lich, da die Teilnehmerzahl aufgrund Covid 19 begrenzt ist.
Bitte beachten Sie die 3G-Regel: Nur Geimpfte, Genesene und 
Getestete dürfen mit medizinischem Mund-Nase-Schutz teil-
nehmen.
Weitere Informationen erhalten Sie gerne telefonisch bei Bar-
bara Markus unter 07361/575-385.

Landratsamt Ostalbkreis
- untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Mögglingen (B 29)
Ostalbkreis
Festsetzung der Geldentschädigungen für wesentliche Grund-
stücksbestandteile sowie der Aufwuchs- und Nutzungsent-
schädigungen vom 01.09.2021
Mit vorläufiger Anordnung vom 01.09.2021 wurden Besitz und 
Nutzung von Grundstücken entzogen. Nachstehend werden nun 
die Entschädigungen, die den Betroffenen durch den vorüber-
gehenden Entzug entstehen, festgesetzt.
1.  Festsetzung der Geldentschädigungen
1.1  Wesentliche Grundstücksbestandteile:
 Die auf den entzogenen Flächen befindlichen wesentlichen 

Bestandteile (Bauwerke, Bäume, Sträucher usw.) wurden 
unter Beiziehung von Sachverständigen bewertet. Die so er-
mittelten Geldentschädigungen werden hiermit auf Grund 
von § 88 Nr. 3 i. V. m. § 36 Abs. 1 FlurbG in voller Höhe 
endgültig festgesetzt.

1.2  Aufwuchsentschädigung:
 In den Fällen, in denen nach der vorläufigen Anordnung vom 

01.09.2021 eine Aufwuchsentschädigung zu zahlen ist, wird 
diese hiermit der Höhe nach festgesetzt.

1.3  Nutzungsentschädigung:
 a) Grundbetrag
 Als Grundbetrag wird für landwirtschaftlich genutzte Flächen 

sowohl bei selbstbewirtschafteten Eigentumsflächen als 
auch bei Pachtflächen (bis zum Ablauf der Pachtvereinba-
rung) der durchschnittliche Deckungsbeitrag festgesetzt. Ist 
nur ein Teil eines Grundstücks nach Ziffer 1 entzogen, besteht 
Anspruch auf die Nutzungsentschädigung auch für die Rest-
fläche, wenn die verbleibende Restfläche nicht weiter wirt-
schaftlich nutzbar ist. Soweit dies für die Behörde erkennbar 
ist, wurde dies bereits bei der Festsetzung berücksichtigt. Bei 
nicht bewirtschafteten, aber landwirtschaftlich nutzbaren 
Flächen wird der durchschnittliche örtliche Pachtzins als 
Grundbetrag festgesetzt.

 b) Entschädigungsbeträge
 Folgende Grundentschädigungssätze werden festgelegt:
 durchschnittlicher Deckungsbeitrag  9,28 E/Ar und Jahr
 ortsüblicher Pachtzins für Grünland  1,50 E/Ar und Jahr.
 ortsüblicher Pachtzins für Ackerland  2,50 E/Ar und Jahr.
 c) Zuschlag zum Deckungsbeitrag
 Über den vorgenannten Grundbetrag hinaus wird für land-

wirtschaftlich genutzte Flächen sowohl bei selbstbewirt-
schafteten Eigentumsflächen als auch bei Pachtflächen (bis 
zum Ablauf der Pachtvereinbarung) ein Zuschlag für Bewirt-
schaftungsbeeinträchtigung durch An- oder Durchschnei-
dungsschäden oder sonstige besondere Umstände, die vom 
durchschnittlichen Deckungsbeitrag nicht erfasst werden, 
bezahlt. Dieser Zuschlag richtet sich nach der Größe des Aus-
gangsflurstücks und wird für Flächen, für die ein Deckungs-
beitrag gezahlt wird, festgesetzt. Bei einem kleineren Aus-
gangsflurstück ist der Aufwand (z. B. Anfahrt) bezogen auf 
die Fläche größer wie bei größeren Ausgangsflurstücken. 
Daher wird für kleinere Ausgangsflurstücke (< 60 Ar) ein 
höherer Zuschlag gewährt.

 d) Zuschlagsbeträge
 Folgende Zuschlagssätze für die entzogenen Flächen werden 

festgelegt:
 Ausgangsflurstück > 60 Ar:  5,72 E/Ar und Jahr
 Ausgangsflurstück < 60 Ar:  8,72 E/Ar und Jahr
 e) Weitergehende Ansprüche
 Weitergehende Ansprüche sind mit entsprechender Begrün-

dung beim Landratsamt - untere Flurbereinigungsbehörde 
- zu beantragen.

1.4 Die zu entschädigenden Bestandteile und die Entschädi-
gungsbeträge sowie Aufwuchs- und Nutzungsentschädigun-
gen sind in der Karte und zugehörigen Verzeichnissen ent-
halten, die Bestandteil dieses Beschlusses sind (s. Anlage).
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2. Auszahlung
Die festgesetzten Entschädigungsbeträge werden zum Ende des 
Wirtschaftsjahres über die Teilnehmergemeinschaft ausbezahlt. 
Sie können gegen Beiträge (§ 19 FlurbG) verrechnet werden.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Die Festsetzung der Höhe der Geldentschädigung nach Ziffer 1. 
kann durch Antrag auf gerichtliche Entscheidung angefochten 
werden. Über den Antrag entscheidet das Landgericht Stuttgart, 
Kammer für Baulandsachen. Der Antrag ist binnen sechs Wochen 
beim Landratsamt Ostalbkreis, Sitz: Aalen einzureichen.
(Hinweis zur Anschrift der unteren Flurbereinigungsbehörde:  
Gemeinsamen Dienststelle Flurneuordnung und Landentwick-
lung Ostalbkreis / Landkreis Heidenheim Obere Straße 13, 73479 
Ellwangen oder jede andere Stelle des Landratsamts Ostalbkreis)
Hinweise
Karte und Verzeichnisse nach Ziffer 1.4 liegen ab sofort einen 
Monat lang zur Einsichtnahme für die Beteiligten im Rathaus in 
Essingen während der üblichen Sprechzeiten aus.
Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Karten auf 
der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Land-
entwicklung unter www.lgl-bw.de/2476 eingesehen werden.
Bei einem Antrag auf gerichtliche Entscheidung muss der Antrag 
die Festsetzung bezeichnen, gegen die er sich richtet. Weiter soll 
er einen bestimmten Antrag und eine Begründung enthalten. 
Anwaltspflicht besteht noch nicht für den beim Landratsamt ein-
zureichenden Antrag, aber für das Verfahren vor dem Landgericht.
Ellwangen, den 01.09.2021
gez. Kächele
Leitender Flurbereinigungsingenieur  D.S.

Landratsamt Ostalbkreis
- untere Flurbereinigungsbehörde -
Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Mögglingen (B 29)
Ostalbkreis

VORLÄUFIGE ANORDNUNG
vom 01.09.2021
1. Besitzentzug
Zur Bereitstellung von Flächen für den Ausbau der Bundesstraße 
B 29 Essingen – Aalen zwischen Station 1+300 km und Station 
3-680.0 km (Bauabschnitt 2) wird vom Landratsamt Ostalbkreis 
- untere Flurbereinigungsbehörde - auf Antrag des Regierungs-
präsidiums Stuttgart vom 27.05.2021 nach § 88 Nr. 3 in Verbin-
dung mit § 36 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in 
der Fassung vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546) im Flurbereinigungs-
verfahren Mögglingen (B 29) Folgendes angeordnet:
Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen Berech-
tigten) werden zum

01.11.2021
Besitz und Nutzung der Grundstücksflächen vorübergehend für 
die Dauer der Maßnahme bzw. dauerhaft entzogen, die in der 
Besitzregelungskarte vom 01.09.2021 in brauner, gelber, blauer, 
rosa (dauerhaft) und grüner (vorübergehend) Farbe bezeichnet 
sind. Die Besitzregelungskarte ist Bestandteil dieser vorläufigen 
Anordnung (Anlage).
2. Besitzzuweisung
Die Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Regie-
rungspräsidium Stuttgart (Unternehmensträger), wird ab

01.11.2021
für den vorstehend genannten Zweck in den Besitz der nach Nr. 1 
entzogenen Flächen eingewiesen. Das Besitzrecht erstreckt sich 
auch auf die vom Unternehmensträger zur Umsetzung des Unter-
nehmens Beauftragten.
3. Flächenrückgabe
Die in der unter 1 genannten Karte in grüner Farbe dargestellten 
Flächen werden den Beteiligten nach Fertigstellung der betroffe-
nen Maßnahmen wieder zur Nutzung zurückgegeben. Der Zeit-
punkt der Rückgabe wird den Beteiligten gesondert mitgeteilt 
werden.

4. Auflagen
Die vorläufige Anordnung ergeht nach § 88 Nr. 3 FlurbG mit fol-
genden Auflagen:
– Der Unternehmensträger hat sicherzustellen, dass die Nutzung 

der den Beteiligten verbleibenden Flächen durch die Bauarbei-
ten nicht unterbrochen wird. Hierzu hat der Unternehmens-
träger die vorhandenen Wege in befahrbarem Zustand zu er-
halten und die erforderlichen Ersatzwege auf den dafür 
bereitgestellten Flächen herzustellen und für den landwirt-
schaftlichen Verkehr offenzuhalten.

– Der Unternehmensträger hat dafür Sorge zu tragen, dass vorü-
bergehend in Anspruch genommene landwirtschaftliche Flä-
chen vor deren Rückgabe durch ordnungsgemäße Rekultivie-
rung wieder in einen bewirtschaftbaren Zustand gebracht 
werden.

 Der Unternehmensträger hat der Flurbereinigungsbehörde zeit-
nah mitzuteilen, wenn nur vorübergehend besitzentzogene 
Flächen wieder dauerhaft bewirtschaftet werden können.

5.  Geldentschädigungen für wesentliche Grundstücksbe-
standteile, Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen

a)  Wesentliche Grundstücksbestandteile
 Wesentliche Grundstücksbestandteile (Bauwerke, Bäume, 

Sträucher usw.), die auf den unter 1. genannten Flächen ent-
fernt werden müssen, werden entschädigt.

b) Aufwuchsentschädigung
 Für die unter Nr. 1 bezeichneten Flächen wird in den Fällen, 

in denen bereits vor dem Besitzentzug angelegter Aufwuchs 
nicht mehr geerntet werden kann, eine Entschädigung gezahlt. 
Als Berechnungsgrundlage wird für die bei der Grundstücks-
inanspruchnahme vorhandenen Kulturen eine sachverständi-
ge Auskunft der Landwirtschaftsbehörde bestimmt.

c) Nutzungsentschädigung
 Für in Anspruch genommene Flächen (siehe Nr. 1) wird - au-

ßer in den Jahren, in denen Aufwuchsentschädigung (siehe 
Nr. 5b) gezahlt wird - jährlich eine Nutzungsentschädigung 
gezahlt, soweit nicht Ersatzland zur Verfügung gestellt oder 
zumutbares Ersatzland angepachtet werden kann. Die Nut-
zungsentschädigung wird längstens bis zur vorläufigen Besitz-
einweisung nach § 65 FlurbG gezahlt. Die Festlegung der 
Nutzungsentschädigung erfolgt nach den Grundsätzen der 
Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Ernährung und 
Ländlichen Raum zur Weitergeltung der Verwaltungsvorschrift 
über Nutzungsentschädigungen in Unternehmensflurbereini-
gungen vom 29.12.2004 (GABI. 2005 S.41) zuletzt geändert 
zum 31.12.2018.

d) Berechtigte
 Aufwuchs- und Nutzungsentschädigung nach Ziffer 5 erhalten:
 - die Eigentümer der in Anspruch genommenen Flächen, wenn 

sie diese selbst bewirtschaften,
 oder
 - die Pächter, nachdem sie das bestehende Pachtverhältnis 

dem Landratsamt Ostalbkreis - untere Flurbereinigungsbe-
hörde - angemeldet und entweder durch Vorlage des Pacht-
vertrags oder bei mündlichem Pachtvertrag durch Bestäti-
gung des Verpächters nachgewiesen haben. Bestehende 
Pachtverträge werden durch diese Regelung nicht berührt. 
Die Pächter haben deshalb den vereinbarten Pachtzins wei-
terhin an die Verpächter zu entrichten.

e)  Festsetzung
 Die Höhe der Geldentschädigungen für wesentliche Grund-

stücksbestandteile, Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen 
werden durch gesonderten Beschluss festgesetzt.

6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese vorläufige Anordnung kann innerhalb eines Monats 
Widerspruch beim Landratsamt Ostalbkreis, Sitz: Aalen eingelegt 
werden.
(Hinweis zur Anschrift der unteren Flurbereinigungsbehörde: 
Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung und Landentwicklung 
Ostalbkreis/Landkreis Heidenheim, Obere Straße 13, 73479 Ell-
wangen oder jede andere Stelle des Landratsamts Ostalbkreis)
Begründung:
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-
Württemberg (LGL) hat mit Beschluss vom 07.10.2009 die Flur-
bereinigung Mögglingen (B 29) nach § 87 FlurbG angeordnet. 
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Der Flurbereinigungsbeschluss ist unanfechtbar. Mit Änderungs-
beschluss Nr. 4 vom 09.09.2016 wurde das Flurbereinigungsge-
biet um den Verfahrenszweck „Ausbau der B 29 Essingen –  
Aalen“ erweitert und die benötigten Grundstücke beigezogen. 
Der Änderungsbeschluss ist rechtskräftig.
Das für den Ausbau der Bundesstraße B 29 Essingen – Aalen 
Bauabschnitt 2 erforderliche Land wird deshalb in der Flurberei-
nigung im für die Umsetzung des Unternehmens notwendigen 
Zeitraum bereitgestellt.
Der Plan für das Vorhaben „Ausbau der B 29 Essingen – Aalen“ 
wurde durch das Regierungspräsidium Stuttgart am 30.12.2002, 
Az. 15-3912-5/201-02 festgestellt. Der Planfeststellungsbeschluss 
ist unanfechtbar.
Der Plan enthält den Ausbau der B 29 zwischen Essingen und 
Aalen sowie den Ausbau von Parallelwegen und die Herstellung 
von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen.
Zur Durchführung dieser Maßnahmen ist die Entziehung von Be-
sitz und Nutzung im angeordneten Umfang zum genannten Zeit-
punkt erforderlich.
Die Festsetzung von Entschädigungen ist kein zwingender Bestand-
teil der Besitzregelung. Sie erfolgt daher der Höhe nach zur Ent-
flechtung der Regelungen durch eine eigenständige Festsetzung.
7. Vollziehungsanordnung
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
wird die sofortige Vollziehung der vorläufigen Anordnung ange-
ordnet.
Begründung:
Die sofortige Vollziehung liegt wegen der unaufschiebbaren 
Baumaßnahmen im Interesse der Bundesrepublik Deutschland 
als Unternehmensträgerin und im öffentlichen Interesse, insbe-
sondere auch der betroffenen Gemeinden, die mit dem Ausbau 
der Bundesstraße entlastet werden.
Der Planfeststellungsbeschluss für den Bauabschnitt 2 ist unan-
fechtbar/vollziehbar. Die Unanfechtbarkeit und damit die Voll-
ziehbarkeit des Planfeststellungsbeschlusses bliebe ohne Wir-
kung, wenn wegen fehlender Besitzzuweisung ein Baubeginn 
durch den Unternehmensträger nicht möglich wäre.
Als wichtige West-Ost-Verbindung zwischen dem Großraum Stutt-
gart und der A 7 hat die B 29 eine herausragende Bedeutung für 
den Fernverkehr. Die dem Planfeststellungsbeschluss zugrunde 
gelegte prognostizierte Verkehrszuwachsrate wurde durch die 
tatsächliche Verkehrsentwicklung bestätigt. Der Lkw-Anteil hat 
sich um ca. 2 - 4 % erhöht. Nach Fertigstellung des „Neu- und 
Ausbaus der B 29 Umgehung Mögglingen“ und nach Beginn des 
Ausbaus der B 29 zwischen Essingen und Aalen (Bauabschnitt 1) 
ist der weitere Ausbau der B 29 bis Aalen dringend geboten.
Der Baubeginn für diesen Abschnitt muss aufgrund vorgegebener 
Bauzeiten nach der Ernte erfolgen. Geldmittel stehen zur Verfü-
gung, sodass der Baubeginn gesichert ist.
Hinweise
-  Die Besitzregelungskarte (siehe Nr. 1) liegt ab sofort einen 

Monat lang zur Einsichtnahme für die Beteiligten im Rathaus 
in Essingen während der üblichen Sprechzeiten aus.

-  Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Karten auf der 
Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Landent-
wicklung unter www.lgl-bw.de/2476 eingesehen werden.

Ellwangen, den 01.09.2021
gez. Kächele
Leitender Flurbereinigungsingenieur  D.S.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchen- 
gemeinde Essingen
TERMINE
Fr., 24. September 2021 
15.00 Uhr kirchliche Trauung von David 
Schüler und Tina, geb. Steyer

 19.00 Uhr  KGR-Sitzung mit Bauausschuss (Gemeindehaus), s. u. 
Verschiedenes

Sa., 25. September 2021
 20.21 Uhr  ökumenische Nacht der offenen Kirchen mit Kirchen-

chor in der Herz-Jesu-Kirche
So., 26. September 2021 – 17. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt
überwunden hat.  (1. Joh. 5,4) 
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor mit Blick auf den 29. 

September, Tag des Erzengels Michael und aller 
Engel in der Quirinuskirche (Pfarrerin Fleisch-Er-
hardt)

  Opfer: Aufgaben der eigenen Kirchengemeinde
 11.45 Uhr Taufandacht in der Quirinuskirche 
  (Pfarrerin Fleisch-Erhardt)
  Getauft wird Leon Dambacher
Mo., 27. September 2021
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Di., 28. September 2021
 20.00 Uhr Kirchenchorprobe
Mi., 29. September 2021
 15.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Fr., 1. Oktober 2021
 9.00 Uhr Dorfhaus Forst: Bringen der Erntegaben, 
  s. u. Verschiedenes
Sa., 2. Oktober 2021
 9.00 Uhr Quirinuskirche Essingen: Bringen der Erntegaben, 
  s. u. Verschiedenes
 19.00 Uhr ökumenische Erntedankfeier mit Bläsern in Forst
  vor dem Dorfhaus (Pfarrer Krannich und Pfarrer 

Frosztega), s. Bekanntmachung vorne 
So., 3. Oktober 2021 – 18. Sonntag nach Trinitatis
 10.30 Uhr Erntedank-Familien-Gottesdienst der Kinderkirche 

und des Kindergartens mit Bläsern in der Quirinus-
kirche (Pfarrer Torsten Krannich)

VERSCHIEDENES
KGR-Sitzung mit Bauausschuss
Am Freitag, dem 24. September 2021, um 19.00 Uhr (!), findet 
im evang. Gemeindehaus eine KGR-Sitzung mit Bauausschuss 
statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: Gemeindehaus-
neubau; Protokoll; Kirche in Coronazeiten; Allgemeines; Anfragen 
und Informationen. Interessierte Gemeindeglieder sind freund-
lich eingeladen. Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.

Ab dem 26. September 2021 finden alle Gottesdienste wieder 
in der Quirinuskirche statt.

Neue Coronaregeln
Durch die Neufassung der Coronaregeln des Landes Baden-Würt-
temberg ergeben sich auch bei unseren Gottesdiensten kleinere 
Änderungen. Bis auf Weiteres müssen bei allen Gottesdiensten 
in der Kirche oder bei Bestattungsfeiern in der Friedhofshalle 
Masken getragen werden. Bei Veranstaltungen im Freien gilt die 
Maskenpflicht nur, wenn dauerhaft der Abstand von 1,5 Meter 
nicht eingehalten werden kann. Das Singen ist grundsätzlich er-
laubt. Für unsere Gottesdienste gibt es keine Einschränkungen 
durch die 3G-Regeln. Jeder ist herzlich willkommen, unabhängig 
davon ob geimpft, genesen oder getestet.
Bei allen anderen Gemeindeveranstaltungen, bei allen Gruppen 
und Kreisen sind wir verpflichtet, auf die Einhaltung der 3G-Re-
geln zu achten. Ebenso muss weiterhin die Kontaktverfolgung 
durch das Gesundheitsamt gesichert sein. Am einfachsten ist dies 
über die Luca-App möglich. 

Luca-App zur Kontaktverfolgung
Bei all unseren Veranstaltungen sind wir ak-
tuell aufgrund staatlicher Vorgaben verpflich-
tet, die Kontaktdaten der Teilnehmer aufzu-
nehmen. Dies können Sie entweder über 
einen ausgefüllten Zettel oder über die Luca-
App digital vornehmen. Die Kontaktlisten 
werden vier Wochen nach den jeweiligen Ver-

anstaltungen im Reißwolf geschreddert; die digitalen Daten 
werden ebenfalls nach vier Wochen durch die App automatisch 
gelöscht.
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Herzlich willkommen zum Gottesdienst! 
 

Um das Risiko einer Ansteckung mit COVID-19 bestmöglich 
zu reduzieren, bitten wir Sie folgende Hygienevorschriften 
zu beachten: 
 
Aktuell dürfen 70 Einzelpersonen oder maximal 100 Perso-
nen in Familiengemeinschaft an unseren Gottesdiensten 
teilnehmen.  
 
Bitte tragen Sie während des gesamten Gottesdiens-
tes eine medizinische Mund-Nase-Bedeckung (FFP-2  
oder OP-Maske). 
 

Wir müssen alle Gottesdienstbesucher namentlich 
mit ihren Kontaktdaten erfassen. Hierzu führt unser 
Kirchendienst am Eingang eine Liste, die nach vier 

Wochen vernichtet wird. 
 
Bitte halten Sie 1,5 Meter Abstand voneinander 
ein. Angehörige desselben Haushalts können zu-
sammensitzen. Setzen Sie sich bitte nur an die 
markierten Stellen.  
 

An den Eingängen steht ein Händedesinfektionsmit-
tel für Sie bereit.  
 

Bitte folgen Sie den Hinweisen unseres Kirchendienstes. 
 
Falls Sie Symptome einer Atemwegserkrankung auf-
weisen oder in den letzten 14 Tagen direkten Kon-
takt zu Erkrankten hatten, ist eine Teilnahme am 
Gottesdienst leider nicht möglich. 
 
Ihr Pfarrer Torsten Krannich und der Essinger Kirchengemeinderat 

Gaben für den Erntedank-Altar
Zum Erntedankfest schmücken wir den Altar unserer Kirche mit 
Gaben aus Feld und Garten. Wir bitten darum, alle Erntegaben 
zu den nachfolgenden Zeiten zu bringen: 
Dorfhaus Forst: Freitag, 1. Oktober 2021, 9.00 - 12.00 Uhr
Evang. Quirinuskirche Essingen: 
Samstag, 2. Oktober 2021, 9.00 - 13.00 Uhr 
Außerdem ist es möglich, haltbare Lebensmittelspenden werk-
tags von 9.00 - 17.00 Uhr in den ersten Bankreihen der evang. 
Quirinuskirche abzulegen oder zu den folgenden Zeiten im 
evang. Pfarramt abzugeben: Dienstag, 9.30 Uhr - 11.30 Uhr, Mitt-
woch, 9.30 Uhr - 11.30 Uhr, Donnerstag, 9.30 Uhr - 11.30 Uhr 
und 16.00 Uhr - 17.00 Uhr.
Wir danken für alle Gaben schon im Voraus sehr herzlich und 
allen, die bei der Gestaltung der Erntealtäre mithelfen: Hedwig 
Mack, Sonja Schönherr, Ulrike Scholz und dem Mesner-Team in 
Forst um Margit Schoffer und Stefan Müller. Die Erntegaben wer-
den in der Woche nach Erntedank von der Caritas Obdachlosen-
hilfe abgeholt. Die Caritas Obdachlosenhilfe bietet Essen für 
Wohnsitzlose. Die Lebensmittel unserer Erntedankaltäre sind dort 
sehr willkommen.

Entfall des diesjährigen Gemeindefests
Wir haben lange mit uns gerungen, wie wir es in diesem Jahr mit 
dem Gemeindefest halten, das wir eigentlich am Erntedanksonn-
tag, dem 3. Oktober 2021, feiern wollten. Schweren Herzens 
müssen wir es aber auch in diesem Jahr absagen, weil das, was 
unser Gemeindefest sonst immer ausmacht, leider immer noch 
nicht geht: Man kommt und geht nach Belieben, man setzt sich 
zueinander und redet miteinander, man lernt neue Menschen 
kennen und freut sich, alte Bekanntschaften wieder zu treffen.
Aber wir sind optimistisch, dass wir im Laufe des nächsten Jahres 
Möglichkeiten fi nden werden, miteinander kleine Feste zu be-
gehen: z. B. bei der Grundsteinlegung vom neuen Gemeindehaus 
oder beim Richtfest, und dann natürlich wieder an Erntedank 
2022 – schon jetzt ergeht dazu herzliche Einladung!

Vom 24. September 2021 bis einschließlich 4. Oktober 2021 
ist das evang. Gemeindebüro geschlossen. Pfarrer Krannich ist 
weiterhin unter Tel. 222 erreichbar. 

Evangelisches Pfarramt
Pfarrer Dr. Torsten Krannich
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 66 81
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Sekretärin: Simone Pfl eiderer
Dienstag bis Donnerstag  von   9.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag  von 16.00 – 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Mesner-Team (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Hausmeister des evang. Gemeindehauses
Herr Vizkeleti, Tel. 017628775571, E-Mail: f.vizkeleti@online.de
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“
Christine Treiber, Tel. 5020
Kirchenpfl ege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, Tel. 9648837
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 019 149
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96614500500110019149
VR Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 340 002
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE12614901500035340002

Bürozeit der Diakonie-Sozialstation: 
Mittwoch 13.00 - 14.00 Uhr, in der Kirchgasse 20, Tel. 964280

Schauen Sie mal vorbei:
www.essingen-evangelisch.de oder
www.facebook.com/essingen.evangelisch

Pfarramt.Essingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag von 9.30-11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 16.00 – 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171 9415686
Gemeindediakonat
Jürgen Schnotz, Hauptstr. 1, Tel. 352
E-Mail: diakonat.essingen@elkw.de
Mesner-Team (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171 9415686
Hausmeister des Evang. Gemeindehauses
Herr Vizkeleti, Tel. 017628775571, Mail: f.vizkeleti@online.de
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“
Christine Treiber, Tel. 5020
Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, Tel. 9648837
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9.30-11.30 Uhr
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 019 149
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96614500500110019149
VR Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 340 002
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE12614901500035340002
Bürozeit der Diakonie-Sozialstation: Mittwoch 13.00-14.00 Uhr,
in der Kirchgasse 20, Tel. 964280
Schauen Sie mal vorbei: www.essingen-evangelisch.de
www.facebook.com/essingen.evangelisch

Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu 
Essingen

Samstag, 25. September 2021
11.45 Uhr Taufe Carlo Niemeyer
20.21 Uhr Nacht der offenen Kirchen (siehe 
Titelseite)
Außenscheinwerfer werden unsere Kirche in 
rotes Licht tauchen. Gönnen Sie sich ein wenig 

Zeit zum Abschalten, lassen Sie sich mitnehmen auf unseren Weg 
und lauschen Sie der Musik, den Gedanken und Geschichten ...
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)
 17.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 18.30 Uhr Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
 19.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld) 
Sonntag, 26. September 2021 – 26. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Num 11, 25-29, APs: PS 19 (18), 8.10.12-13.14 (R: 9ab)
L2: Jak 5, 1-6, Ev: Mk 9, 38-43.45.47-48
 10.30 Uhr heilige Messe mit Erntedankfeier
 9.00 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 10.30 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Freitag, 1. Oktober 2021
 17.30 Uhr eucharistische Anbetung (Dewangen)
 18.00 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 17.30 Uhr Rosenkranz (Fachsenfeld)
 18.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Samstag, 2. Oktober 202
 19.00 Uhr Forst – ökumenischer Gottesdienst – Erntedank-

feier (s. Ökumene im vorderen Bereich)
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)
 17.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 16.00 Uhr Taufe Noah Eisele (Fachsenfeld)
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 18.30 Uhr Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
 19.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld) 
Sonntag, 3. Oktober 2021 – 27. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Gen 2, 18-24, APs: PS 128 (127), 1-2.3.4-6 (R: vgl. 5)
L2: Hebr 2, 9-11, Ev: Mk 10, 2-16
 9.00 Uhr heilige Messe 
 10.30 Uhr heilige Messe – Erntedankfeier mit dem Kindergar-

ten St. Wendelin (Dewangen)
 9.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
 
Erntedankaltar in der Herz-Jesu Kirche 2020

Firmung 2022: 
Herz-Jesu, Essingen 
Samstag, den 14. Mai 2022  
15.00 Uhr und 17.30 Uhr 
Das Sakrament der Firmung wird von 
Weihbischof Matthias Karrer gespen-
det. 
Der 1. Elternabend zur Firmung fi ndet 
am 29. Oktober 2021 um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Michael statt. 
Die Einladungen werden hierzu noch 
an Sie versendet.
 

Erstkommunion:

Herz-Jesu, Essingen 
Sonntag, den 24. April 2022  

Der 1. Elternabend zur Erstkommuni-
on fi ndet am 7. Oktober 2021 um 
18.40 Uhr im Gemeindehaus St. Mi-
chael statt. Der Kennenlernnachmit-
tag für die Erstkommunionkinder ist 
am 20. Oktober 2021 um 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Michael.

Liebe Eltern der Erstkommunionkinder 2022!
Die Einladungen für den 1. Elternabend am 7. Oktober 2021 um 
18.40 Uhr im Gemeindehaus St. Michael sind diese Woche mit 
der Post an Sie versendet worden.
Sollten Sie keine Einladung für Ihr Erstkommunionkind erhalten 
haben, bitten wir Sie, sich mit dem kath. Pfarrbüro Herz-Jesu 
(Telefon: 07365/202) telefonisch in Verbindung zu setzen. 

Kirchenchor – Singen macht 
glücklich und ist gesund!
Die nächste Singstunde vom ge-
mischten Kirchenchor fi ndet am 
Dienstag, 28. September 2021, um 
20.00 Uhr, im Gemeindehaus St. 
Michael statt. 

Senioren-Gymnastikstunde
Nächstes Treffen ist am Donnerstag, 30. Septem-
ber 2021, von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr, im Ge-
meindehaus St. Michael. 

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist vom 27. September 2021 - 28. September 2021 
geschlossen!
In dringenden seelsorgerlichen Fällen erreichen Sie Pfarrer An-
dreas unter der Telefonnummer: 07366/6323.
Besuchen Sie auch unsere Seiten im Internet unter: 
se-rems-welland.drs

Corona-Regelungen für Gottesdienste
Für unsere Gottesdienste gelten folgende Re-
gelungen: 
• Verpfl ichtende Teilnehmererfassung
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme an den Got-
tesdiensten per E-Mail oder telefonisch im 
Pfarrbüro an. Dies erleichtert uns die Erfas-
sung der Teilnehmer und hilft bei Planung der 
Platzvergabe. Nicht angemeldete Personen 
können teilnehmen, sofern noch Plätze zur 
Verfügung stehen. 

• Maskenpfl icht während des Gottesdienstes
Das Tragen eines medizinischen Mund- und Nasen-Schutzes ist 
verpfl ichtend. 
• Desinfi zieren der Hände
Bitte desinfi zieren Sie Ihre Hände beim Betreten der Kirche, hier-
für ist ein Händedesinfektionsspender am Kircheneingang für Sie 
bereitgestellt.
Die Teilnehmererfassung kann auch über die Luca-App vor-
genommen werden. 
Sollten bei Ihnen Symptome einer Atemwegserkrankung oder ein 
grippaler Infekt auftreten beziehungsweise Sie hatten in den 
letzten 14 Tagen direkten Kontakt zu Erkrankten, ist für Sie eine 
Teilnahme am Gottesdienst leider nicht möglich. 
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis und um Ihre Unterstützung. Es 
dient dazu unser aller Gesundheit zu schützen. 

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, 
Heerweg 11, Tel. 202, Fax 92 13 17
Öffnungszeiten: 
Dienstag + Mittwoch 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag   16.00 Uhr – 17.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet: se-rems-welland.drs.de
Pfarrer der Seelsorgeeinheit „Rems-Welland“: 
Pfarrer Andreas Frosztega, Tel. 07366/6323 
Fax 07366/922875
E-Mail: andreas.frosztega@ drs.de
Sprechzeiten mit Pfarrer Andreas in Essingen
Donnerstags ab 17.00 Uhr (nach telefonischer Voranmeldung)
Nachbarschaftshilfe Rems-Welland
Leitung: Alexandra Zimmerer-Leichtle, Tel. 0177/5165024
Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Dr. Daniel Krähmer, Birnenweg 2, 
73457 Essingen, Tel. 07365/390788
Konten der Kath. Kirchenpfl ege:
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 070 762
IBAN:  DE47 6145 0050 0110 0707 62
BIC:  OASPDE6AXXX
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN:  DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC:  GENODES1AAV

Denke nicht so oft an das,
                  was dir fehlt, sondern an das, was du hast. Marc Aurel
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Evangelische Kirchengemeinde 
Lauterburg 
Sonntag, 26. September 2021
9.20 Uhr Gottesdienst mit Blick auf den 29. Sep-
tember 2021, Tag des Erzengels Michael und 
aller Engel (Pfarrerin Fleisch-Erhardt). Die hei-
lige Taufe empfängt Klara Kern.
Mittwoch, 29. September 2021
15.45 Uhr gemeinsamer Lauterburg-Essinger 
Konfirmandenunterricht. Beginn in der Quiri-
nuskirche. 

Freitag, 1. Oktober 2021  
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
Kinderstunde 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr in der Jungschar

Das Programm soll möglichst im Freien stattfinden. Achtet deshalb 
auf angemessene Kleidung (gute Schuhe, Sonnenschutz, ...) und 
bringt einen Mundschutz mit (ab 7 Jahren).
Sonntag, 3. Oktober 2021 
10.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit „Frederik“ zum Erntedank-
fest mit dem Kindergarten 
Sonnenschein (Pfarrerin 
Fleisch-Erhardt) 
Die Familien der mitwirkenden 
Kinder sitzen in Familienbän-
ken; ansonsten gelten die ge-
kennzeichneten Plätze auf Ab-
stand.

Hygienekonzept für die Gottesdienste
Händedesinfektionsmittel steht am Eingang bereit. 
Es besteht die Pflicht zum Tragen einer FFP2- oder OP-Maske- 
auch während des Singens.
Es sind Sitzplätze mit dem notwendigen Mindestabstand gekenn-
zeichnet. 
Die Erfassung der Teilnehmenden ist vorgeschrieben.
Die Kirche wird nach einiger Zeit durchlüftet. Da kann es kühl 
werden. Bitte denken Sie an warme Kleidung.
Sie können leider nicht am Gottesdienst teilnehmen, wenn Sie 
in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten Person stehen 
oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt noch nicht 14 Tage 
vergangen sind, wenn Sie die typischen Symptome einer Infekti-
on mit dem Coronavirus wie Fieber, trockenen Husten, Störung 
des Geschmacks- oder Geruchsinns aufweisen, oder wenn Sie 
keine Mund- und Nasenbedeckung tragen. 

Betrifft Erntedank:
Die Gaben für den Erntedank-Altar mögen bitte zur Kirche 
gebracht werden. Die Kirche ist während der Woche- wie immer- 
geöffnet. Sie können auch vom KGR bei Ihnen zuhause abgeholt 
werden.
Traditionell erhält der Tafelladen in Aalen unsere Erntedankgaben. 
Durch die Sanierung des Gebäudes in Aalen und dem proviso-
rischen Quartier im evang. Gemeindehaus in der Friedhofstraße 
sind nur abgepackte und lagerbare Lebensmittel erwünscht. 
Etwas offenes Obst oder Gemüse für den Altarschmuck wäre 
dennoch schön. 

Freiwilliger Gemeindebeitrag 2021
Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, dass der Beitrag in 
diesem Jahr für die Sanierung der nördlichen Stütz- und Außen-
mauer der Kirche und Gemeindehaus und für „wo am Nötigsten“ 
verwendet werden soll. Erfreulicherweise haben schon viele Ge-
meindeglieder einen „freiwilligen Gemeindebeitrag“ geleistet. Wir 
sagen dafür ganz herzlichen Dank und würden uns über den Ein-
gang von weiteren Beiträgen sehr freuen. (Bankverbindung s. n.)

Betrifft Legotage in Lauterburg vom 15. Oktober 2021 
bis 17. Oktober 2021
Es sind bereits alle Plätze vergeben. Es wird eine Warteliste 
angelegt. Die Familien, deren Kinder kommen können, erhalten 
per E-Mail eine Bestätigung und weitere Informationen. 

Den Einladungsflyer gibt es auf unserer Internetseite. Die Anmel-
dung kann nur per E-Mail erfolgen. 
Mitbringen: Kostenbeitrag 10 Euro pro Kind, Maske, Vesper und 
Getränk, Turn- oder Hausschuhe. 
Anschrift der Lego-Baustelle: Dorfhaus, Burgstr. 2, 73457 Lauter-
burg

Kontakt
Ev. Pfarramt Lauterburg
Pfarrerin Fleisch-Erhardt,
Bäckergasse 7
Tel. 07365/6880, Fax 07365/919471 
E-Mail: pfarramt.lauterburg@elkw.de
Schauen Sie mal vorbei auf unserer Internet-Seite: 
http://www.lauterburg-evangelisch.de
Pfarrerin Fleisch-Erhardt ist unter der Telefonnummer des 
Pfarramts zu erreichen. 
Gemeindesekretariat:
Sonja Bäurle ist mittwochs von 13:15 Uhr bis 15:45 Uhr an-
zutreffen.  
E-Mail: ev.pfarramtsbuero.lauterburg@t-online.de
Mesner: Helmut und Renate Kutschker, Tel. 07365/5865
Evang. Kirchenpflege: Gertraud Mergner, Tel. 07365/5379
Bankverbindungen:
KSK Ostalb, Aalen: (BLZ 614 500 50) - Kto.-Nr. 110 063 281
IBAN: DE 80 6145 0050 0110 0632 81, BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank, Aalen: (BLZ 614 901 50) - Kto.-Nr. 38 192 004 
IBAN: DE 87 6149 0150 0038 1920 04, BIC: GENODES1AAV

Neuapostolische Kirchengemeinde Essingen
Sonntag, 26. September 2021
9.30 Uhr Gottesdienst (mit Telefonübertragung) 
oder Übertragungsgottesdienst aus Urbach per 
Stream 
11.00 Uhr Gottesdienst für Singles durch BI Gründe-
mann in Ravensburg

Mittwoch, 29. September 2021
 20.00 Uhr Übertragungsgottesdienst durch BAP Ehrich aus Ru-

dersberg
Samstag, 2. Oktober 2021
 Kinder: Übernachtung bei den Wölfen (Bad Mergentheim) mit
 Gottesdienst am Sonntag
Sonntag, 3. Oktober 2021
 9.30 Uhr Gottesdienst/Erntedank (mit Telefonübertragung)
  oder Übertragungsgottesdienst aus Urbach per 

Stream 

Infos zum Stream/Telefoneinwahldaten:
Der Link und die Telefoneinwahldaten können bei jedem Ge-
meindemitglied oder dem Gemeindevorsteher erfragt werden.
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VEREINSNACHRICHTEN

Abteilung Fußball
Spielberichte
Verbandsliga
Samstag, 18.09.2021, 14.00 Uhr
TSV Essingen – TSV Heimerdingen  2:0 (1:0)
Essingen meldet sich mit Heimerfolg an der 
Tabellenspitze zurück

Der TSV schlägt den TSV Heimerdingen in einem zähen Spiel 
mit 2:0 (1:0)
Ohne gelernten Innenverteidiger ist der TSV Essingen zu seinem 
Heimspiel gegen den TSV Heimerdingen angetreten und hat sich 
am Ende durchsetzen können. Mehr noch: Die Null stand hinten 
ebenfalls. Mit 2:0 (1:0) hat sich die Mannschaft von Stephan 
Baierl letztlich durchsetzen können. Für die beiden Treffer sorgten 
die Stürmer Niklas Groiß und Lukas Rösch. „Über das gesamte 
Spiel gesehen war Essingen schon dominanter und man hat 
brutal gemerkt, wie viel Qualität in dieser Mannschaft steckt. 
Unterm Strich ist das schon ein verdienter Sieg für Essingen ge-
wesen“, sagte Heimerdingens Trainer Daniel Riffert. Sein Pendant 
Baierl sagte nach der Partie während des Pressegesprächs: „Das 
war ein Arbeitssieg und sicherlich nicht unser bestes Spiel, viel-
leicht nicht so attraktiv oder schön, wie wir es können. Uns hat 
ein wenig die Leichtigkeit gefehlt“, und Essingens Trainer Baierl 
ergänzte: „Dass wir besser spielen können, wissen wir, dennoch 
nehmen wir die drei Punkte natürlich gerne mit.“
Baierl stellte ab der Verletzung von Yamoussa Camara und Patrick 
Auracher in der Defensive um und beorderte Patrick Funk und 
Felix Nierichlo neben Tim-Ulrich Ruth in die Dreierkette, ein ge-
lernter Innenverteidiger stand nicht zur Verfügung. Die Partie 
begann zäh, Heimerdingen versteckte sich nicht etwa im Schön-
brunnenstadion. Dann spielte Niklas Groiß einen starken Schnitt-
stellenball auf Dean Melo, der den Ball scharf hereinbrachte, in 
der Mitte aber keinen Abnehmer fand (11. Minute). Nur eine 
Minute später probierte es Yusuf-Serdar Coban per Freistoß aus 
etwa 20 Metern. Der Ball flog etwa einen halben Meter am Tor-
winkel vorbei (12.). Die Führung entstand dann etwas kurios. Ein 
Schuss von Rösch wurde abgefälscht und landete vor den Füßen 
von Groiß, der aus kurzer Distanz abzog, den Ball aber nicht 
richtig getroffen zu haben schien, dem Stürmer war es gleich, es 
war das 1:0 (16.). „Das Tor war irgendwie symptomatisch für das 
Spiel, Groißi hat den Ball nicht richtig getroffen. Aber da muss ein 
Stürmer stehen und dann macht er das Tor“, sagte Baierl nach 
der Partie schmunzelnd.
Dieser Treffer führte jedoch keineswegs zu mehr Sicherheit bei 
den Essingern oder zu Ehrfurcht bei den Gästen. Highlights aber 
waren in diesem Duell Fehlanzeige, das Spielgeschehen fand 
hauptsächlich zwischen den Strafräumen statt. Kurz vor der Pau-
se dann intensivierte der TSV noch einmal seine Offensivbemü-
hungen. Dean Melo setzte sich mit einem ganz starken Dribbling 
auf der rechten Seite gleich gegen zwei Gegenspieler durch und 
passte auf Coban. Dessen Schuss knallte vor den rechten Pfosten. 
Der Nachschuss von Niklas Groiß dann war kein Problem für 
Hemerdingens Schlussmann Lukas Emmrich (44.).
Der erste Torschuss der Gäste dann erfolgte in der 50. Minute. 
Salvatore Pellegrino fasste sich ein Herz, der Ball aber landete in 
den Armen von Essingens Schlussmann Alexander Michalik. Der 
TSV fand an diesem Nachmittag ebenfalls nur selten den Weg 
zum Tor. Dann aber richtig. Groiß bediente Rösch mit starker 
Flanke, der einen Kopfball vor die Latte setzte. Der Ball flog vor 
der Torlinie herunter, Rösch schaltete am schnellsten und staub-
te den eigenen Kopfball zum 2:0 ab (61.). Die Heimerdinger aber 
gaben sich längst nicht geschlagen. Nach einer Flanke war plötz-
lich Alexander Grau in der Mitte frei, doch der Heimerdinger An-
greifer köpfte daneben (66.). Die Gäste spielten weiter nach 
vorne. Robin Rampp stahl sich durch, scheiterte nahezu freiste-

hend dann aber an Michalik, der den Ball sogar festhielt (72.). 
Doch auch Essingen kam vorne noch einmal gefährlich auf. Über 
links setzte sich der eingewechselte Dominik Kowalski stark 
durch und bediente in der Mitte mustergültig Julian Biebl, der 
seinen Flachschuss jedoch ganz knapp neben das Tor setzte (80.). 
Als Patrick Funk einen Freistoß aus 18 Metern hauchdünn über 
das Tor setzte, war allen Beteiligten klar, dass dieses Spiel mit 2:0 
enden würde. Mit diesem Erfolg schraubten die Essinger ihre 
Heimbilanz auf 15 Punkte aus fünf Spielen bei einem Torverhält-
nis von 17:0 hoch. Viel mehr geht nicht. Schöner Nebeneffekt: 
Am Ende des Spieltags standen die Essinger wieder ganz oben 
in der Tabelle. Ein noch schönerer Nebeneffekt aus Essinger Sicht: 
Mit Johannes Eckl hat ein Spieler wieder knapp zehn Minuten 
gespielt, der zuletzt einige Wochen mit einer Schambeinentzün-
dung ausgefallen war.
TSV: Michalik – Ruth, Funk, Nierichlo – Biebl, Coban, Weissen-
berger, Melo (60. Joas), Kilic – Rösch (75. Kowalski), Groiß (82. 
Eckl).
Tore: 1:0 Groiß (16.), 2:0 Rösch (61.)
Kreisliga B2
Sonntag, 19.09.2021, 15.00 Uhr
TSV Bartholomä – TSV Essingen 2  1:4 (1:0)
Weiter ungeschlagen und ohne Punktverlust konnte die 2. Mann-
schaft des TSV Essingen nach überzeugender Leistung den nächs-
ten Dreier einfahren. Im ersten Spielabschnitt war einzig und 
allein das Manko die Chancenauswertung. Es reihten sich einige 
schöne Spielzüge aneinander, aber bei zwei Abschlüssen jeweils 
von Maximilian Fritz stand der Pfosten im Wege. Ein Tor von 
Malitzke wurde von Unparteiischen nicht anerkannt und statt-
dessen gab es Freistoß ohne die Vorteilsregel. Eventuell sah er 
eine Abseitsstellung und deshalb wäre das zuvor stattgefundene 
Foulspiel an Mendy richtig geahndet worden. Die Führung für die 
Hausherren in der 20. Minute war eine klassische Einladung der 
Essinger Hintermannschaft. Ein Foulspiel von Seeliger führte dann 
zum Strafstoß und diesen verwandelten die Gastgeber sicher zum 
1:0. Dies stellte den Spielverlauf auf den Kopf und war dann auch 
bis zur Halbzeit so. In der 39. Minute bekam der Spielertrainer 
von Bartholomä wegen zu heftigen Reklamierens die Ampelkar-
te und wurde vom Platz verwiesen.
Nach dem Seitenwechsel ging es dann aber Schlag auf Schlag. 
Die Donato-Elf belohnte sich für das gute Spiel und konnte die 
Überzahl auf dem Feld hervorragend nutzen. Mendy konnte be-
reits in der 48. Minute ausgleichen, als Fritz ihn von außen mus-
tergültig bedient hatte. Nur zwei Minuten später das 1:2. Ein 
Pfostenabpraller wurde von Krafft ins eigene Netz befördert. 
Dann war es Malitzke, der in der 60. Minute auf 1:3 erhöhen 
konnte. Die Vorlage kam von Walke. Als dann Mendy in der 65. 
Minute den Ball zum 1:4 ins obere linke Toreck versenken konn-
te, was die Partie endgültig entschieden. Weitere gute Chancen 
blieben ungenutzt, sodass die Hausherren mit dem Ergebnis 
noch gut davongekommen sind. Ihr Schlussmann konnte über-
wiegend noch Schlimmeres verhindern. 
TSV 2: Müller, Seeliger (70. Reichel), Purschke, Brenner, Haller, 
Walke, Peters, Adam, Fritz (65. Weidner), Mendy (70. Neugebau-
er), Malitzke (65. Engel)
Tore: 1:0 Haslauer (20., FE), 1:1 und 1:4 Mendy (48. + 65.), 1:2 
Kraft (50., ET), 1:3 Malitzke (60.)
Vorschau
Verbandsliga
Samstag, 25.09.2021, 15.30 Uhr
VfB Friedrichshafen – TSV Essingen
Zur weitesten Auswärtsfahrt tritt der TSV am Samstag in Fried-
richshafen am Bodensee an. Essingen möchte es sicherlich bes-
ser als noch vor zwei Wochen in Wangen machen und in der 
Fremde die nächsten Punkte holen, um weiter ganz oben in der 
Tabelle zu stehen.
Kreisliga B2
Sonntag, 26.09.2021, 15.00 Uhr
TSV Essingen 2 – TSF Gschwend
Am Sonntag kommt es zum Spitzenspiel in der Kreisliga B2. Der 
TSV empfängt Gschwend. Die Gäste reisen mit zwei Punkten 
Rückstand nach Essingen. Der TSV wird bestrebt sein, den Punkt-
abstand zu vergrößern und wird diese Partie mit sehr viel Selbst-
vertrauen angehen. 
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Abteilung Fußball, Jugendfußball 
Saisonstart 21/22 
Die neue Saison hat begonnen! Am vergangenen Wochenende 
sind unsere Jugendmannschaften der E- bis A-Jugend mit dem 
ersten Spieltag in die neue Saison gestartet. 
Nachfolgend die Ergebnisse 
Spieltag 1: 
Freitag, 17.09.2021 
E-Jugend: (I Qualistaffel 7; II Qualistaffel 8) 
SGM Königsbronn/Oberkochen – TSV ESSINGEN I  4:8 
SGM Königsbronn/Oberkochen – TSV ESSINGEN II  4:5 
Samstag, 18.09.2021 
D-Jugend: (Bezirksstaffel) 
1. FC Normannia Gmünd – TSV ESSINGEN  15:0 
C-Jugend: (I Qualistaffel 2 ; II Qualistaffel 6) 
TSV ESSINGEN I – SGM Röhlingen/Eigenzell  0:2 
SGM TSV Bartholomä/SV Lautern – TSV ESSINGEN II  2:4 
A-Jugend: (Bezirksstaffel) 
TSV ESSINGEN – SGM TSV Westhausen Kapfenburg  1:0 
Sonntag, 19.09.2021 
B-Jugend: (Qualistaffel 2) 
TSV ESSINGEN – FC Germania Bargau II  2:2
Ausblick nächster Spieltag 2: 
Freitag, 24.09.2021 
E-Jugend: (I Qualistaffel 7; II Qualistaffel 8) 
18.00 Uhr: TSV ESSINGEN I – SGM Union Wasseralfingen III 
17.00 Uhr: TSV ESSINGEN II – SGM Union Wasseralfingen III 
Samstag, 25.09.2021 
D-Jugend: (Bezirksstaffel) 
11.00 Uhr: TSV ESSINGEN – SGM Heuchlingen 
C-Jugend: (I Qualistaffel 2 ; II Qualistaffel 6) 
14.30 Uhr: SGM FV Germania Hohenstadt – TSV ESSINGEN I 
14.30 Uhr: TSV ESSINGEN II – SGM TSB Gmünd II 
A-Jugend: (Bezirksstaffel) 
16.00 Uhr: TSG Schnaitheim – TSV ESSINGEN 
Sonntag, 26.09.2021 
B-Jugend: (Qualistaffel 2) 
10.30 Uhr: SGM SV Elchingen – TSV ESSINGEN 
Wir wünschen allen unseren Jugend-Mannschaften viel Erfolg am 
zweiten Spieltag. 
Erste Spieltage der G- und F-Jugend
Bambini: 
25.09.2021 - 10.00 Uhr beim SSV Aalen 
F-Jugend: 
26.09.2021 - 10.00 Uhr (Gruppe 1) und 13.30 Uhr (Gruppe 2) 
beim TSV Böbingen 
Wir wünschen euch viel Freude, Spaß und Erfolg bei eurem ersten 
Spieltag. 

Trainingszeiten und Kontakte: 
Nachfolgend eine Übersicht bzgl. unserer Mannschaften und 
deren Ansprechpartner. Weitere Information wie z. B. Trainings-
zeiten findest du auf unserer Homepage (https://www.tsvessin-
gen.de/abteilungen/fussball/) und auf Facebook (https://www.
facebook.com/alleEsse/). 
A-Jugend (U19): Staffel: Bezirksstaffel 
Trainer:  Jens Malitzke (jens.malitzke@tsvessingen.de); 
 Philip Schnellinger (philip.schnellinger@tsvessingen.de)
B-Jugend (U17): Staffel: Qualistaffel 
Trainer:  Volker Hügler (volker.huegler@tsvessingen.de); 
C-Jugend (U15): Staffel: Qualistaffel 
C1-Trainer:  Ingo Zell (ingo.zell@tsvessingen.de )  
 Pavel Kaminski 
C2-Trainer: Till Eberlein (till.eberlein@tsvessingen.de)   
 Daniel Pfisterer (daniel.pfisterer@tsvessingen.de) 
D-Jugend (U13): Staffel: Bezirksstaffel 
Trainer:  Thomas Michalek (thomas.michalek@tsvessingen.de)  
 Timo Biehringer 
E-Jugend (U11): Staffel: Qualistaffel 
E1-Trainer:  Alexander Winter (alexander.winter@tsvessingen.de);
 Benni Reinsch 

E2-Trainer:  Sabine Knödler (sabine.knoedler@tsvessingen.de); 
 Thomas Holzhauer; Jonas Scholz; Luca Leinfelder,
 Jona Spazal 
F-Jugend (U9): Staffel: nur Spieltage 
Trainer:  Tobias Woletz (tobias.woletz@tsvessingen.de) 
 Rene Bartholomä (rene.bartholomae@tsvessingen.de)
  Martin Winkler (martin.winkler@tsvessingen.de) 
 Jens Pohl (jens.pohl@tsvessingen.de) 
G-Jugend (Bambini - U7): Staffel: nur Spieltage 
Trainer:  Patrick Schnellinger (patrick.schnellinger@tsvessingen.de)
Zwerge (U5): 
Trainer:  Tobias Sauter (tobias.sauter@tsvessingen.de)  
 Stefan Rautenberg 
Trainingszeiten: Mittwoch 16.30 - 17.30 Uhr 
Das Jugendleiterteam: 
Jugendleiter: Tobias Woletz (tobias.woletz@tsvessingen.de) 
Stellv. Jugendleiter: Karl Meyer (karl.meyer@tsvessingen.de) 
Kassierer und 
Sponsoring:  Achim Gress (achim.gress@tsvessingen.de)
Teamwear und Pass: Frank Hoch (frank.hoch@tsvessingen.de) 
Digitale Themen: Horst Holz (horst.holz@tsvessingen.de) 
Beirat: Martin Winkler (martin.winkler@tsvessingen.de) 
Bei allen Fragen rund um den Jugendfußball beim TSV Essingen 
könnt ihr euch jederzeit direkt bei den jeweiligen Coaches mel-
den oder bei der Jugendleitung. 

Sommerferien Fotowettbewerb 2021 
Vielen Dank für die tollen Rückmeldungen und die fantastischen 
Urlaubsfotos von euch! Die Abgabefrist ist verstrichen und wir 
haben nun alle eingereichten Fotos gesammelt und werden 
diese auswerten. Für jeden Teilnehmer winkt ein toller Preis. Die 
Prämierung wird nächste Woche stattfinden. Hierzu werden alle 
Teilnehmer von uns noch persönlich eingeladen. 
#alleesse #fotowettbewerb-tsv-im-urlaub 
Eure Jugendleitung

Abteilung Turnen
„Guten Morgen Gymnastik“ für Senioren
Wo: Im neuen Anbau an der Schönbrunnhalle 
(Ostalb-Wohnbau-Forum) trainieren wir in ruhi-
ger Atmosphäre.
Wann: Mittwoch von 08.45 - 09.45 Uhr

Was: Wir verbessern unsere Beweglichkeit und Koordination, 
stärken unsere Muskulatur und verstärken das Ausschütten von 
Glückshormonen.
Kommen Sie vorbei zum Schnuppern und starten Sie mit uns 
bewegt in einen „Guten Morgen“.        
Wir freuen uns auf Sie!
Seniorengymnastikgruppe TSV Essingen 

Abteilung Tennis
Punktspiele der Herren 50 
Am vergangenen Samstag hatten die Herren 50 
bei besten Spielbedingungen gegen die sehr 
stark aufspielenden Herren der TA PSG Schwä-
bisch Hall klar verloren. Unser Handicap war zu-
dem ein Ausfall von Spielern wegen Verletzun-

gen. Somit stehen letztere als Aufsteiger schon fest und es geht 
am kommenden Samstag für unsere Herren 50 gegen den TV 
Birkmannsweiler um den Klassenerhalt. Wir wünschen den Her-
ren 50 viel Erfolg.
Euer Sportwart Rupert Wesch

Abteilung Badminton
Badminton spielen wir jeden Freitag von 20.00 
Uhr bis 22.00 Uhr in der Schönbrunnenhalle. 
Teilnehmen dürfen alle ab 18 Jahren unter Ein-
haltung der 3G-Regeln.
Eine Anmeldung ist aktuell nicht notwendig.
Wenn alles so bleibt, steigen wir ab dem 15.10.2021 

wieder ins Kinder- und Jugendtraining ein. 
Michael Discher, Tel. 919704
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Abteilung Kegeln
1. Spieltag Oberliga Nordwürttemberg Herren
SKC Markelsheim I : Fire Pins Essingen I
 3255 : 3219
 6:2
-36 Holz
Bester Spieler: Markus Milz 575:479 (4:0)

Einzelergebnisse:
Thomas Fedyna   523:551 (0:4)
Dejan Markovski   500:588 (0:4)
Tobias Czapla   557:537 (3:1)
Zeljko Skrobot   535:570 (0,5:3,5)
Alexander Schlosser  529:530 (1:3)
Gleich zu Saisonbeginn hatte unsere erste Herrenmannschaft ein 
zu erwarten schweres Auswärtsspiel in Markelsheim, wo es seit-
her für uns oft nichts zu holen gab.
Bis zum Schlusspaar stand es bei den Punkten und in der Holz-
zahl unentschieden. Der Gastgeber zeigte an diesem Tag die ein 
oder andere Schwäche, welche aber leider von uns nicht aus-
genutzt werden konnte. So fehlten uns am Ende ein paar wenige 
Holz, um die 2 Punkte aus Markelsheim zu entführen.
Daher mussten wir die Heimreise mit leerem Punktekonto an-
treten. Es war zwar ein ordentliches Auswärtsspiel, jedoch noch 
mit etwas Luft nach oben.
1. Spieltag Bezirksliga Ostalb-Hohenlohe Herren
Goldene 13 Öhringen I : Fire Pins Essingen II 3076 : 3079
 3:5
+ 3 Holz
Bester Spieler: Tobias Czapla 544:456 (4:0)
Einzelergebnisse:
Horst Angerbauer  486:495 (2,5:1,5)
Andrè Szautner   523:522 (1:3)
Timo Sauter   497:519 (2:2)
Radovan Skrobot   535:506 (3:1)
Steffen Schiele   494:578 (0:4)
Zum Saisonauftakt musste unsere zweite Herrenmannschaft nach 
Öhringen. Auf gewöhnungsbedürftigen Bahnen hat sich die kom-
plette Mannschaft schwer getan. Beide Mannschaften spielten 
das komplette Spiel über auf Augenhöhe. Jedes Paar beendete 
sein Spiel mit 1:1.
Nach dem Mittelpaar noch mit etwas in Rückstand, konnte unser 
Neuzugang Tobias im Schlusspaar die Schwäche seines Gegen-
spielers ausnutzen, sodass wir am Ende, mit gerade einmal 3 
Holz, das Spiel gewinnen und die ersten Punkte mit nach Essin-
gen nehmen konnten.
1. Spieltag Verbandsliga Damen
Fire Pins Essingen : KSC Hattenburg 3173 : 7148
 6:2
+ 25 Holz
Beste Spielerin: Sandra Röhberg 594:541 (3:1)
Einzelergebnisse:
Christina Schmid   531:515 (2:2)
Natalie Bornkessel  498:498 (3:1)
Bianca Jungert   473:547 (0:4)
Nicole Ludwig   528:530 (2:2)
Melanie Pavkovic   549:517 (2:2)
Welch fulminanter Saisonauftakt unserer Damen!
Am vergangenen Sonntag startete auch für die Damen die neue 
Saison mit einem Spitzenduell gegen die Mannschaft aus Hatten-
burg.
Nachdem die vergangene Runde coronabedingt frühzeitig abge-
brochen wurde, waren alle etwas aufgeregt und freuten sich, die 
Gäste nun wieder im neu renovierten Vereinsheim begrüßen zu 
dürfen.
Im Startpaar spielten, Crissy und Sandy – beide konnten die 
Mannschaftspunkte für sich gewinnen. Sandy spielte an diesem 
Tag wie aufgedreht und konnte ihre eigene Bestleistung auf sa-
genhafte 594 Holz erhöhen. Mit einem Vorsprung von 69 Holz 
starteten im Mittelpaar Natalie und Bianca. Durch drei gewonne-
ne Satzpunkte konnte Natalie am Ende trotz gleicher Gesamt-
holzzahl den Mannschaftspunkt einfahren. Bianca hingegen fand 
zu keiner Zeit richtig ins Spiel und musste sich am Ende ihrer 
Gegnerin klar geschlagen geben.
Von nun an hieß es für unser Schlusspaar: Kämpfen.

Hattenburg hatte es geschafft, das Spiel im mittleren Durchgang 
zu drehen und so mussten Melanie und Nicole gegen einen Rück-
stand von 35 Holz ankämpfen.
Nicole lieferte sich einen Kampf auf Augenhöhe mit ihrer Gegne-
rin. Beide konnten je zwei Satzpunkte für sich entscheiden und 
die letzte Bahn entschied über den Mannschaftspunkt, den Ni-
cole mit zwei Holz Rückstand an ihre Gegnerin abgeben musste.
Melanie gewann die ersten beide Bahnen und konnte einen Vor-
sprung von 48 Holz gegenüber ihrer Gegnerin aufbauen. Trotz 
der beiden verlorenen folgenden Durchgänge konnte sie am 
Ende jubeln und den Mannschaftspunkt für sich entscheiden.
Damit durften wir uns über einen knappen Sieg mit nur 25 Holz 
Vorsprung und die ersten beiden Punkte der Saison freuen.
Das Spiel der gemischten Mannschaft wurde kurzfristig abge-
sagt und verschoben.
Mannschaft der Woche:
Sandy 594, Markus 575, Tobias 557, Melanie 549, Zeljko 535,
Christina 531
Vorschau:
Herren:
25.09.2021, 15.00 Uhr
SV Magstadt – Fire Pins I
25.09.2021, 12.30 Uhr
Fire Pins II – SKC Markelsheim II
Damen:
26.09.2021, 12.00 Uhr
FV Burgberg – Fire Pins
Gemischte:
25.09.2021, 13.30 Uhr
Schwarz-Weiss Abtsgmünd g. – Fire Pins g.
Alle Mannschaften freuen sich über Zuschauer und Fans. 
Bitte beachten Sie bei einem Besuch die 3G-Regel und die 
aktuellen Coronabestimmungen.

TSV Lauterburg
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Einladung zur Generalversammlung am 
22.10.2021 um 19.30 Uhr in unserer TSV-Halle 
in Lauterburg. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht 1. Vorsitzender
3. Bericht des Schriftführers

 4.  Kassenbericht
  a. Revisionsbericht
 5.  Abteilungsberichte
 6.  Änderungen/Einführungen:
  a. Satzung
  b. Beitragsordnung
 7.  Anträge
 8.  Entlastungen
 9.  Wahlen
10. Ehrungen
11. Sonstiges
Anträge müssen in schriftlicher Form bis zwei Wochen vor der 
Versammlung beim 1. Vorsitzenden Sven Koch eingegangen sein. 
Anträge, die nach dieser Frist eingehen, können nicht mehr be-
rücksichtigt werden. Der TSV Lauterburg freut sich auf Ihr Kom-
men.
Bitte die zum jeweiligen Zeitpunkt aktuell gültigen Verhaltens- 
und Hygieneregeln beachten!

Fitnesszirkel: 
Wir planen, für den Herbst einen Fitnesszirkel in unserer Halle 
anzubieten. Hierzu benötigen wir noch Trainer bzw. Betreuer. Wer 
Interesse hat, darf sich gerne an uns wenden per E-Mail unter 
TSVLauterburg@ gmail.com oder telefonisch unter 0172/7365629.

Abt. Freizeitsport/Laufen/Nordic Walking/Walking
Wir treffen uns 3-mal in der Woche zum Walking und Nordic 
Walking.
Unsere Treffpunkte sind montags und donnerstags um 18.30 
Uhr zum Power Nordic Walking und mittwochs um 19.00 Uhr 
zum Nordic Walking 120.
Schauen Sie einfach vorbei und walken mit. Wir sind ca. 1 Stun-
de unterwegs und treffen uns am Lauterburger Sportplatz. Bitte 
zuvor Kontakt aufnehmen bei Hans-Georg Huber, Handy: 
017652709217 oder bei Wolfgang Erdt, Handy: 01771985167.
Für einen offenen Lauterburger Lauftreff sind Überlegungen im 
Gange.
Rückblick 17. Lauterner Landschaftsläufe
Nach dem Corona-Aus in 2020 war es dieses Jahr wieder soweit. 
Kleinere Einschränkungen mussten aber beim 17. Lauf in Lautern 
noch eingehalten werden. Doch dies machte nichts aus. Sichtli-
chen Spaß machte es den 148 Teilnehmer endlich wieder an 
Läufen teilzunehmen. Um 9.30 Uhr starteten die Teilnehmer bei 
schönem, fast zu warmem Läuferwetter über die 12,6 km Lap-
pertalstrecke, 5 Minuten später, die die sich für die 23,5 km 
lange Ostalb-Panoramastrecke angemeldet hatten und um 9.45 
Uhr die Walker/innen über die ebenfalls 12,6 km Lappertalstre-
cke.
In diesem Jahr gab es keine Jahrgangswertungen. Anja Maier 
belegte Patz 17 in 1:21:37 Stunden und Celine Clary Platz 19 in 
1:24:45 Stunden beim Lalalauf über 12,6 km.
Oliver Kisslinger war über die 23,5 km Strecke unterwegs und 
belegte Platz 30 in 2:20:38 Stunden.
Bei der 12,6 km langen Nordic-Walking-Strecke waren 12 Teil-
nehmer am Start, darunter Marion Huber, Christiane Deiniger, 
Hans-Georg Huber, Guido Abele, Maximilian Erdt und Wolf-
gang Erdt von den Lauterburger Dabber.
Marion belegte Platz 1 in 1:45:06 Stunden und Christiane Platz 3 
in 1:51:01 Stunden.
Hans-Georg belegte in einem heißumkämpften Walk Platz 2 in 
1:29:19 Stunden, 12 Sekunden nach dem Erstplatzierten. Für 
Hans-Georg war dies der 1. Walk unter 1 Stunde und 30 Minuten. 
Maximilian belegte Platz 3 in 1:36:15, Wolfgang Platz 4 in 1:37:09 
und Guido Abele Platz 5 in 1:44:24 Stunden. Besonderer Dank 
an Ernst Wolf von LAC Essingen, der gerade wieder im Aufbau-
training ist, für das kollegiale Miteinander. Er walkte mit Christia-
ne gemeinsam die Lalastrecke.

Bernhard Deininger nahm eine kleine Preisverteilung für die 
ersten drei Platzierten bei den Frauen und Männern in den Lauf-
strecken durch. Bei den Walker/innen erhielten die Lauterberger 
Dabber für die größte gestartete Gruppe den Lala-Walk-Pokal. Ein 
großes Lob an Berhard mit seinem gesamten Team, es hat wieder 
Spaß gemacht.

INFO
3. Oktober 2021 - 17. Ulmer Einsteinmarathon
9. Oktober 2021 - 2. Neresheimer Lauf
13. November 2021 - Nudelfestle in der TSV Halle

LAC Essingen
Ostalb viermal beim Ländervergleichskampf vertreten 
Athleten des LAC Essingen, der DJK-SG Wasseralfingen und der 
LG Staufen startet für die Landesauswahl von Württemberg
Beim traditionellen U16-Ländervergleichskampf zwischen Hes-
sen, Bayern und Württemberg am 18. September 2021 in Aich-
ach/Bayern streiften Leonie Kroter von der DJK-SG Wasseralfin-
gen, Pascal Ilzhöfer vom LAC Essingen und die Geschwister Leon 
und Samuel Hofmann von der LG Staufen, das Trikot der Länder-
auswahlmannschaft Württembergs über. Das Team aus Württem-
berg belegte am Ende den dritten Platz knapp hinter der Mann-
schaft aus Hessen und dem Sieger aus Bayern, der damit den 
Wanderpokal von Hessen übernehmen durfte.
Leon Hofmann (3. Platz) und Pascal Ilzhöfer (4. Platz), als ak-
tueller württembergischer Meister, sammelten über 100 m, wich-
tige Punkte für die Auswahlmannschaft. Im Weitsprung war das 
Geschwisterpaar Leon und Samuel Hofmann dann nochmals am 
Start und steuerte mit dem vierten und fünften Platz weitere 
Punkte bei. Samuel Hofmann und Pascal Ilzhöfer gingen zum 
Abschluss mit der 4 x 100 m Staffel nochmals an den Start und 
mussten sich der Mannschaft aus Hessen nur hauchdünn ge-
schlagen geben und landeten auf dem dritten Platz. 

Das WLV-Team

Die amtierende württembergische Siebenkampfmeisterin Leonie 
Kroter ging über die 80 m Hürden, im Weitsprung und in der  
4 x 100 m Staffel an den Start. Mit einem vierten Platz über die 
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Hürdendistanz und einem dritten Platz im Weitsprung konnte sie 
wichtigen Beitrag für das Mannschaftsergebnis leisten. Als Start-
läuferin in der 4 x 100 m Staffel legte sie den Grundstein für den 
Sieg der Württembergerinnen im Staffelrennen.

Baunatal – ein erfolgreiches Pflaster für Essinger Seniorenteam
Deutsche Seniorenmeisterschaften – LAC Essingen hat viel Grund 
zu feiern
Rund 1.000 Athleten und Athletinnen aus ganz Deutschland 
wurden für die diesjährigen Deutsche Meisterschaften der Master 
zugelassen, um ihre Meister in den einzelnen Altersklassen zu 
ermitteln. Fünfzehn Sportler vom LAC Essingen konnten sich auf-
grund ihrer Saisonleistungen für diesen Event qualifizieren. Leider 
musste das Team aus Essingen kurzfristige verletzungsbedingte 
Absagen von Bernd Ruf, Wilhelm Beyerle, Kai-Steffen Frank und 
Hartwig Vöhringer verdauen. Trotzdem sollte Baunatal auch 2021 
ein gutes Pflaster für die elf verbliebenen Leichtathleten des LAC 
Essingen sein: Nach der Deutschen Vizemeisterschaft im Team 
M50 im Jahr 2018 sammelten die Essinger Master bei den dies-
jährigen Deutschen Meisterschaften drei Goldmedaillen und eine 
Silbermedaille. Weitere 11 Endkampfteilnahmen (Platz 4 bis 8) 
unter 20 Starts spiegelt die Stärke und Ausgeglichenheit der Es-
singer Mannschaft wieder.
Unsere erfolgreichen Teilnehmer*innen:
Andreas Deuschle (M50):  Deutscher Meister, Kugelstoßen
Klaus-Dieter Hutter (M60):  Deutscher Meister, 100 m Hürden
Günther Widmann (M50):  Deutscher Meister, Hochsprung
Martina Meissner (W40):  Deutsche Vizemeisterin, 80 m Hürden
 5. Platz, Speerwerfen
 7. Platz, 100 m
Hans Messner (M60): 4. Platz, Dreisprung
 7. Platz, Kugelstoßen
Günther Maslo (M70): 5. Platz, 1500 m
Ernst Litau (M55): 6. Platz, 100 m
 6. Platz, 200 m
Wolfgang Schmidt (M55):  6. Platz, 1500 m
 6. Platz, 800 m
Rainer Strehle (M55): 6. Platz, 400 m
 11. Platz, 200 m
Bernhard Frey (M55): 8. Platz, 200 m
 12. Platz, 100 m

Günther Widmann

Skiclub Essingen
Rückenschmerzen – nein, danke!
Der SC Essingen bietet einen Rückentrainings-
kurs an.
Inhalt des Kurses sind gezielte Kräftigungs- und 
Dehnübungen, um die gesamte Rumpfmusku-

latur zu stärken. Ebenso werden Körperwahrnehmung und Hal-
tung geschult. Übungen zur Entspannung runden die Stunden 
ab.
Der achtstündige Kurs unter Leitung von Andrea Zube (Trainerin 
für präventiven Gesundheitssport) beginnt am Donnerstag, 
30.09.2021, um 20.00 Uhr im Vereinszimmer der Remshalle.

Kursgebühr
SCE-Mitglieder: 20,- Euro
Nichtmitglieder: 30,- Euro
Die Kursgebühr wird am ersten Übungsabend in bar fällig.
Teilnehmer: maximal 15 Personen
Anmeldung: über die Homepage: www.sc-essingen.de
Um die Teilnehmer und Trainer in Pandemiezeiten zu schützen, 
gilt die sogenannte 2G-Regel (geimpft, genesen). Bitte entspre-
chenden Nachweis am ersten Übungsabend bereithalten.
Bitte Gymnastikmatte und Handtuch mitbringen.
Weitere Infos bei Andrea Zube, E-Mail: andrea.zube@web.de oder 
Tel. 0151/41280658.

Hallentraining
Für das Hallentraining gelten besondere Hygienemaßnahmen 
– Bitte um Beachtung
Erwachsenentraining: 
Freitags ab 20.00 Uhr in der Schönbrunnenhalle 
Teilnehmen dürfen nur Personen, die die sogenannten 2G´s 
(geimpft, genesen) erfüllen.

Nordic Walking
Treffpunkt 17.30 Uhr am Theußenberg Parkplatz
Rückfragen gerne an Heike Traub, Tel. 0179/7968028

ACHTUNG!
Neuer Starttermin bei Dienstags-Radtreffs des SCE – bitte be-
achten
Die Abende werden immer kürzer. Daher starten ab sofort die 
beiden Dienstag-Radtreffs bereits um 17.00 Uhr, also eine Stunde 
früher.

SCE-Radtreffs
„do war i au no net“ Radler
Treffpunk: jeweils mittwochs um 18.00 Uhr 
am Essinger Feuerwehrgerätehaus
Streckenlänge bis 40 km
Guide: Ernst Lipp, Tel. 07365/5794

Pedelec-Radler
Treffpunkt: jeweils dienstags um 17.00 Uhr am Essinger Feuer-
wehrgerätehaus
Streckenlänge bis 50 km
Guide: Gerhard Drechsel, Tel. 07365/417061
Bio-Radler
Treffpunkt: jeweils dienstags um 17.00 Uhr am Essinger Feuer-
wehrgerätehaus
Streckenlänge bis 60 km
Guide: Fritz Hoch, Tel. 07365/5112

Kulturinitiative Schloss-Scheune Essingen
METAMORPHOSEN
- BILDER - LICHTOBJEKTE - SKULPTUREN
DIETMAR SCHMID
15. Oktober bis 7. November 2021
Metamorphosen, als bildhafte und körper-

liche Verwandlungen, gehören elementar zur bildenden Kunst. 
Mit Ovid ausgedrückt: „Mein Sinn drängt mich Gestalten sichtbar 
zu machen, die sich in neuen Körpern verwandeln“.
In der Kunstausstellung zeigt Dietmar Schmid Metamorphosen 
in Bildern, Lichtobjekten und Skulpturen, meist an Beispielen 
des Menschen.
Farbdurchdringungen durch Vlies als Malgrund verwandeln die 
Malereien mit starken Form- und Farbveränderungen in neuarti-
ge BILDER. Mit der Methode der Blindtastung gelingt es dem 
Künstler auch haptische Wahrnehmungen in die Bildgestaltung 
einzubringen.
Bei den LICHTOBJEKTEN wird die Transparenz des verwendeten 
Materials genutzt, um in Verbindung mit Licht, figürliches in Bil-
dern leuchten zu lassen.
Als Bildhauer verwandelt Dietmar Schmid mit Hammer und Mei-
ßel rohe Steinblöcke in SKULPTUREN mit Körpern und Körper-
fragmenten.
Vernissage  Fr., 15. Okt. 2021, 19.00 Uhr
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Finissage So., 7. Nov. 2021, 15.00 Uhr
  Geöffnet Sa. 13.00 - 17.00 Uhr
    So. 11.00 - 17.00 Uhr
EINTRITT FREI

Förderverein Dorfhaus Lauterburg
Einladung zu den Jahreshauptversammlungen 
2019 und 2020 am 1. Oktober 2021 
um 19.30 Uhr im Dorfhaus Lauterburg.
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung und Bericht des ersten Vorsitzenden
2. Bericht der Kassiererin
3. Bericht der Kassenprüfer

 4. Aussprache zu den Berichten
 5. Entlastungen der Vorstandschaft
 6. Wahlen
 7. Ehrungen
 8. Verschiedenes
Anträge können Sie bis 24. Oktober 2021 schriftlich bei Vor-
stand Rainer Bigalsky, Rosenweg 3, 73457 Essingen einreichen. 

Ortsgruppe Essingen
Silberdistel
Hallo liebe Wanderfreunde,
am 30. September 2021 treffen wir uns um 16.00 
Uhr am Feuerwehrhaus zu einem kleinen Spazier-
gang in Richtung Sportplatz! Anschließend freuen 
wir uns in der TSV-Gaststätte auf das Vesper.
Bis dahin, bleibt gesund.
Euer Silberdistel-Team

Naturschutzgruppe Essingen
Schülerferienprogramm der Naturschutzgrup-
pe Essingen
24 Vogelfamilien dürfen sich über neue Brut-
möglichkeiten freuen!
Beim Ferienprogramm der NSG Essingen haben 

an 2 Tagen 24 Jungen und Mädchen Nistkästen unter Anleitung 
von Mitgliedern der Naturschutzgruppe gefertigt. Mit Eifer und 
zum Teil erstaunlichem Geschick wurde geschraubt und ge-
schmirgelt, sodass nun bezugsfertige „Villen“ in und um Essingen 
den Erbauern und auch den Vogelbeobachtern eine Freude ma-
chen. Dabei haben die Mädchen und Jungen etwas über das 
praktische Arbeiten mit Holz gelernt. Sie haben auch erfahren 
können, dass es Freude macht und Stolz bereitet sich für den 
Schutz und die Pflege unserer Natur auf vielfältige Weise einzu-
setzen. 

Kapellengemeinschaft Essingen-Forst 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir alle 
Mitglieder und Forster Bürger recht herzlich ein.
Termin: Freitag, 8. Oktober 2021, 20.00 Uhr
Ort: Dorfhaus Forst
Tagesordnungspunkte:
1.  Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
  - Bericht des Schriftführers
  - Bericht des Schatzmeisters
2.  Kapelle
3.  Dorfhaus
4.  Wahlen und Entlastungen
5.  Sonstiges
Es gelten die 3G-Regeln.
Anträge können bis 1. Oktober 2021 schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden.
Die Vorstandschaft

Haugga-Narra Essingen 

DU hast Spaß an Rhythmik 
und Musik? 

DANN KOMM ZU unserer 
SCHNUPPERPROBE

PERCUSSIONENSEMBLE
EINE UNTERGRUPPE DES FANFARENZUGS

 
FREITAG 15/10/21 18:30UHR 

 
IM VEREINSHeim der 
haugga narra essIngeN 

 
Kindern, Erwachsene,  
kreative Köpfe & Musik-
interessierte sind 
herzlich willkommen !

KEINE MUSIKALISCHEN VORKENNTNISSE 
NÖTIG ! 

ANMELDUNGEN GERNE PER MAIL AN: 
percussion@haugga.de
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Narren,
Damit die Fasnet wieder 

närrisch wird. 

lasst euch impfen.

dranbleiben-bw.de

FCB Fanclub Essingen
Jahreshauptversammlung 2021
Am 17.09.2021 fand auf der Kegelbahn des TSV 
Essingen die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung des Fanclubs statt. Der erste Vorsitzende 
konnte eine erfreulich hohe Zahl an Mitgliedern 
begrüßen und wies bereits am Anfang auf die 
aktuell gültigen Regelungen der Corona-Verord-

nung hin. Die Tagesordnung wurde von den anwesenden Mit-
gliedern festgestellt und in ihren Berichten gaben der Vorsitzen-
de, die Schriftführerin und die Kassiererin durchweg Positives ab. 
Trotz Corona und dem damit verbundenen Mitgliederschwund 
bei Vereinen jeglicher Art, konnte der Fanclub seine Mitglieder-
zahl über 15 % erhöhen und kratzt nun an der 110-er Marke. Die 
Kassenprüfer bescheinigten der Kassiererin Heidi Schmidt eine 
einwandfreie Arbeit und so wurde die Kassiererin und auch die 
ganze Vorstandschaft einstimmig entlastet. Helmut Borst über-
brachte als Vertreter der Gemeinde ein kurzes Grußwort und 
leitete anschließend die Wahlen, welche alle ohne Gegenstimme 
ausfi elen. Die neue Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender Matthias Miske
2. Vorsitzender Heiko Schmidt
Kassiererin Heidi Schmidt
Schriftführer Winfried Burger
1. Ausschussmitglied Christian Diehl
2. Ausschussmitglied Kersten Antoni
Kassenprüfer Mathias Meyer und Marc Wiedmann
Alle Gewählten nahmen das ihnen anvertraute Amt an. Entgegen 
der großen Probleme bei anderen Vereinen, überhaupt alle Äm-
ter besetzen zu können, hatten sich teilweise mehr Personen für 
Ämter gemeldet als diese zu besetzen waren, was die gute und 
solide Arbeit des Fanclubs einmal mehr unterstreicht. Der zweite 
Vorsitzende Heiko Schmidt gratulierte allen Gewinnern des EM-
Tippspiels und verteilte Gutscheine von Essinger Unternehmen 

im Wert von 150 Euro. Außerdem wurden nochmals die Grün-
dungsmitglieder mit 10 Jahren Zugehörigkeit verlesen, die zu 
diesem Jubiläum im November 2020 eine Urkunde erhalten 
hatten. Nach kurzen organisatorischen und terminlichen Ankün-
digungen wurde am Ende den ausscheidenden Marion Kolb 
(2 Jahre als Schriftführerin) und Helmut Klein (4 Jahre als Kassen-
prüfer) obligatorisch mit einer Dose der Rot-Weißen Fanclub-
wurst vom ersten Vorsitzenden gedankt. Ein gemütliches Bei-
sammensein und die eine oder andere ruhig geschobene Kugel 
(jeweils mit Abstand) schlossen sich der Sitzung an. 
Matthias Miske, 1. Vorsitzender

Sozialverband VdK – Ortsverband Essingen
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder, liebe Mitgliederinnen,
am Donnerstag, 21.10.2021, fi ndet um 16.30 
Uhr in der TSV Gaststätte Essingen unsere dies-

jährige Mitgliederversammlung statt. Hierzu laden wir recht herz-
lich ein. 
Tagesordnung:
TOP 1. Eröffnung und Begrüßung
TOP 2. Annahme der Tagesordnung 
TOP 3. Totenehrung
TOP 4. Bericht Vorstand
TOP 5. Grußworte
TOP 6. Bericht der Frauenvertreterin
TOP 7. Bericht der Kassiererin
TOP 8. Bericht der Kassenprüfer
TOP 9. Aussprache zu den Berichten
TOP 10. Entlastung des Vorstands
TOP 11. Beratung vorliegender Anträge
TOP 12. Verschiedenes
Ein gemütliches Beisammensein fi ndet im Anschluss der Mit-
gliederversammlung statt und mit einem gemeinsamen Abend-
essen werden wir den Tag beenden.
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 17.10.2021 schrift-
lich an den Ortsverbandsvorsitzenden Holger Diehl, Schraden-
bergstr. 24, 73457 Essingen zu richten. 
Die Vorstandschaft
Bitte beachten: Auf Grund der besonderen Situation ist zur 
Mitgliederversammlung unbedingt eine Anmeldung, bis spä-
testens 17.10.2021 bei Holger Diehl (Telefon 07365/5406) oder 
Monika Greß (Telefon 07365/5711) erforderlich.
Die Veranstaltung fi ndet unter den Bedingungen der zu die-
sem Zeitpunkt geltenden Coronaverordnung des Landes Ba-
den-Württemberg statt.

SONSTIGES

Remstal Tourismus 
Nacht der offenen Kirchen im Remstal
Eine Nacht in Rot – am 25. September 2021 leuchten knapp 
40 Kirchen im Remstal zwischen Essingen und Neckarrems
Lust auf israelische Tänze in Winterbach, Improvisationstheater 
in der Stadtkirche in Schorndorf oder eine Ausstellung zu Maria 
2.0 in Waiblingen-Neustadt? In der Nacht der offenen Kirchen 
öffnen am 25. September 2021 fast 40 Kirchen im Remstal ihre 
Türen für Konzerte, Kino, Meditationen, kulinarische Angebote. 
Zugleich werden die Kirchtürme in rotes Licht getaucht: ab 20.21 
Uhr zieht sich ein rotes Band durchs Remstal, während zugleich 
die Kirchenglocken läuten. „Ich freue mich jedes Jahr Kirche bei 
der NOK so bunt und vielfältig zu erleben“, meint Organisatorin 
Pfarrerin Silke Stürmer. 
Die Angebote im Inneren der Kirchen reichen von besinnlichem 
Kerzenschein bis zu Theaterinszenierungen wie in der Heilig-
Geist-Kirche in Schorndorf, wo „Judas“ das Wort ergreifen wird 
über seine Wut und Enttäuschung. „Es ist wunderbar zu sehen, 
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dass so viele Kirchen im Remstal allen ein einladendes und in-
spirierendes Programm bieten“, so Dekanatsreferent Dr. Marcel 
Dagenbach, Mitorganisator der Nacht der offenen Kirchen. Die 
Organisatoren weisen darauf hin: „Nach den geltenden Corona-
Bestimmungen gilt auch bei der NOK die 3G-Regel“.
Nähere Infos zur Nacht der offenen Kirchen 2021 finden sich auf 
der Homepage von Remstal Tourismus unter www.remstal.de. 
Das vollständige Programm dieser ökumenischen Veranstaltung 
ist unter www.kirche-im-remstal.de einzusehen.

Ministerium für Ernährung, ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz
Minister Peter Hauk MdL: „Die Förderung der biologischen 
Vielfalt in Baden-Württemberg ist eine gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe – jeder Beitrag zählt!“
Der Landeswettbewerb „Baden-Württemberg blüht“ geht in 
die dritte Runde! / Minister ruft zur Teilnahme auf
„Wir stehen aktuell vor großen Herausforderungen. Neben der 
Corona-Pandemie und der Klimakrise ist der Artenrückgang ein 
dringlich zu bewältigendes Problem nicht nur weltweit, sondern 
auch und vor allem in Baden-Württemberg. Die Landesregierung 
hat es sich zum Ziel gesetzt, die Biodiversität mit einem breiten 
Maßnahmenbündel zu fördern und zu stärken. Dazu gehört auch, 
besonders vorbildliche Projekte und Maßnahmen zur Stärkung 
der biologischen Vielfalt im Land zu würdigen und auf diese auf-
merksam zu machen. Hierzu soll der Landeswettbewerb ‚Baden-
Württemberg blüht‘ einen Beitrag leisten“, sagte der Minister für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Peter Hauk 
MdL, am Montag (16. August 2021) in Stuttgart.
Viele Flächen auf Privatgrundstücken, in Gemeinden und Städten, 
in Schulen, Kindertagesstätten und rund um Behörden sind im-
mer noch konzeptionell ungenutzt, bieten aber Raum für kleine 
biodiversitätsfördernde Oasen. Diese Flächen können zum Bei-
spiel durch eine naturnahe Gestaltung aufbereitet werden und 
unserer heimischen Tier- und Pflanzenwelt wertvollen Lebens-
raum bieten.
Auch die Anlage und Pflege von Streuobstbeständen oder Bio-
topen in der freien Landschaft sind wichtig und können einen 
großen Beitrag zu mehr Artenvielfalt leisten.
„Dafür ist es wichtig, dass sich möglichst viele Akteure beteiligen. 
Nur so können wir es schaffen, die biologische Vielfalt zu erhalten 
und die Vernetzung von Lebensräumen für möglichst viele Arten 
in Baden-Württemberg zu erreichen“, so Minister Hauk.
Alle Akteure sind herzlich aufgefordert, ihre vorbildlichen und 
kreativen Projekte und Maßnahmen zur Stärkung der biologi-
schen Vielfalt bis zum 31. Dezember 2021 beim Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz einzurei-
chen.
Eine Fachjury aus Vertreterinnen und Vertretern der Land- und 
Forstwirtschaft, der kommunalen Spitzenverbände und der Wis-
senschaft wird die Auswahl der Preisträgerinnen und Preisträger 
treffen. Bei der Bewertung durch die Fachjury liegt der Fokus auf 
der Gesamtkonzeption des Vorhabens. Bewertet werden zudem 
die Kooperation mit Akteuren aus verschiedenen Bereichen, der 
Umfang und die Dauerhaftigkeit der ergriffenen Maßnahmen, die 
Öffentlichkeitsarbeit, der Umweltbildungsaspekt sowie soziale 
Aspekte der Projekte.
Dotiert ist der Wettbewerb mit insgesamt 26.500 Euro. Das Mi-
nisterium behält sich außerdem die Vergabe von Sonderpreisen 
vor. Die Preisverleihung erfolgt im Sommer 2022.
Die erste Ausschreibung des Landeswettbewerbs „Baden-Würt-
temberg blüht“ erfolgte im Jahr 2019. Rund 130 Bewerbungen 
gingen von Städten, Gemeinden, Schulen, Kindertagesstätten, 
Verbänden, Vereinen und weiteren Akteuren beim Ministerium 
ein. Die eingereichten Projekte waren sehr vielseitig und um-
fassten die Anlage von Blühflächen, die Errichtung von Naturlehr-
pfaden, die Anlage und Pflege von Biotopen, Umweltbildungs-
aktionen sowie die Erhaltung von Streuobstbeständen. Im 
zweiten Ausschreibungsjahr 2020 gingen über 60 Bewerbungen 
ein. Diese umfassten die Erhaltung und Erneuerung von Streu-
obstflächen, die Anlage von Blühflächen mit gebietsheimischen 
Saatgut, die Anlage von Wildobstpfaden und Schulgärten sowie
Mitmachgärten in Gemeinden. 

Der Landeswettbewerb „Baden-Württemberg blüht“ wird im Jahr 
2021 somit zum dritten Mal ausgelobt.
Das Anmeldeformular für die Neuausschreibung des Landeswett-
bewerbs, die allgemeinen rechtlichen Hinweise und die Teil-
nahmebedingungen sowie die Datenschutzhinweise sind abruf-
bar unter www.bwblüht.de. Die Anmeldung ist ausschließlich 
über das E-Mail-Postfach: bwblueht@mlr.bwl.de möglich.

Alamannenmuseum Ellwangen
Alamannenmuseum Ellwangen zeigt neue Sonderausstellung:
Bis 24. Oktober 2021 wird die Kunstausstellung „Hanne Dittrich 
– Kreuz-Spiele“ präsentiert
Noch bis zum 24. Oktober 2021 ist im Alamannenmuseum die 
Sonderausstellung „Hanne Dittrich – Kreuz-Spiele: Installation mit 
Bildern zum 20-jährigen Bestehen des Alamannenmuseums Ell-
wangen“ zu sehen.
Hanne Dittrich ist dem Alamannenmuseum schon seit vielen 
Jahren verbunden – 2011 gestaltete sie „Jubiläumssteine“ mit der 
Aufschrift „10 Jahre Alamannenmuseum“. Das Einzigartige der 
Sonderausstellung „Kreuz-Spiele“ zum 20-jährigen Bestehen des 
Museums sind die Installationen mit Bildern. So steht bei der 
2019 und 2020 entstandenen Serie „Kreuz-Spiele“ mit neun Ei-
temperabildern jeweils ein Quadrat-Kreuz im Mittelpunkt, jüngst 
entstandene „Coronazeit-Bilder“ sind kreuzförmig aufgehängt. 
Die Besucher erwartet eine vielfältige Ausstellung mit Bildern aus 
fünf unterschiedlichen Bildreihen von 1985 bis heute – Eitem-
pera auf Leinwand, Lasuraquarelle und Découpagen, Collagen 
auf Holz. Das Kreuz als Kompositionsanker kommt immer wieder 
vor und ist dann bildbestimmende Komponente: Ein Spiel um 
die Mitte. Die Arbeiten werden in reizvollem Kontrast mit den ori-
ginalen Goldblattkreuzen der Alamannen präsentiert, die als die 
ersten christlichen Symbole in Süddeutschland zu werten sind und 
denen 2017 eine eigene Ausstellung im Alamannenmuseum gewid-
met war. Etliche Werke sind auch im neuen Buch „Intuition und 
Zufall – von der spontanen Zeichnung zum Bild“ von Hanne Dittrich 
enthalten, das im Alamannenmuseum erworben werden kann.
Im Begleitprogramm zur Ausstellung bietet das Alamannenmu-
seum am Sonntag, 17.10.2021, um 15.00 Uhr einen Vortrag von 
Museumsleiter Andreas Gut mit dem Titel „Das Kreuzsymbol in 
der Steinzeitarchäologie – zum Werk der Prähistorikerin Marie E. 
P. König (1899-1988)“ an. Anschließend führt Hanne Dittrich in 
der Ausstellung. Die Finissage zur Ausstellung findet am Sonntag, 
24.10.2021, um 15.00 Uhr statt. Dabei ist der Eintritt frei.
Zur Ausstellung erscheint das Buch „Intuition und Zufall – von 
der spontanen Zeichnung zum Bild“.
Alamannenmuseum Ellwangen
Haller Straße 9, 73479 Ellwangen
Telefon +49 7961/969747
alamannenmuseum@ellwangen.de
www.alamannenmuseum-ellwangen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag  14.00 - 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag  13.00 - 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Eintritt: 3,50 Euro, ermäßigt 2,50 Euro, Familie 8,00 Euro

Gemeinsame Pressemitteilung des Ministeriums für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg und der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg

30 Jahre Arten- und Biotopschutzprogramm 
(ASP) Baden-Württemberg:
• Feuerwehrprogramm für seltene Arten 
• Wichtiger Baustein zum Erhalt der Biodiversität in Baden-

Württemberg
Anlässlich des 30-jährigen Bestehens des Arten- und Biotop-
schutzprogramms (ASP) besuchten heute die baden-württem-
bergische Umweltministerin Thekla Walker MdL und Eva Bell, 
Präsidentin der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg, eines der letzten Vorkommen des Kreuzenzians in Baden-
Württemberg auf dem Killberg bei Gültigen. Die Nahrungspflanze 



für den Kreuzenzian-Ameisenbläuling, eine Schmetterlingsart, die 
ebenfalls stark bedroht ist, fördert nicht nur die verbliebenen 
Populationen, sondern trägt auch zum Erhalt der Biodiversität in 
Baden-Württemberg bei. 
Ziel der Landesregierung ist das Stoppen des Artensterbens
„Das Arten- und Biotopschutzprogramm dient dem Schutz von 
hochgradig gefährdeten Arten. Für diese Arten brauchen wir 
schnelle Lösungen. Das Arten- und Biotopschutzprogramm ist 
quasi das Feuerwehrprogramm des Artenschutzes im Land – 
schlagkräftig, umsetzungsschnell und in Umfang und Dauer 
bundesweit einzigartig“, lobt Umweltministerin Thekla Walker in 
ihrer Rede die Bedeutung dieses Instrumentes für den Natur-
schutz. Das Programm sei unverzichtbarer Baustein für das Ziel 
der Landesregierung, das Artensterben in Baden-Württemberg zu 
stoppen und stark zurückgegangene sowie in Europa streng ge-
schützte Arten wieder zu stabilisieren. Deshalb werde es auch 
weitergeführt. „Sie können sicher sein, dass ich mich mit Nach-
druck dafür einsetze, die biologische Vielfalt in unserem Land zu 
erhalten und zu stärken.“ Weitere Bausteine sind der landes-
weite Biotopverbund sowie die Umsetzung des europäischen 
Schutzgebietsnetzes Natura 2000. 
„In Zeiten von Klimawandel und eines rasant voranschreitenden 
Insektensterbens, das bereits drastisch an den noch häufigen 
Allerweltsarten spürbar ist, trifft es die seltenen Arten natürlich 
noch härter. Wir müssen die Schutzbemühungen weiterführen 
und intensivieren“, erläutert die Präsidentin der LUBW in ihrer 
Rede und betont ebenfalls, dass „der Biotopvernetzung eine ganz 
besondere Bedeutung zukommt.“ 
LUBW koordiniert das landesweite Schutzprogramm
Die LUBW koordiniert das Arten- und Biotopschutzprogramm in 
Baden-Württemberg. Sie trifft die Auswahl und die Priorisierung 
der zu berücksichtigenden Arten, beauftragt deren regelmäßige 
Erfassung und stellt die gewonnenen Daten der landesweiten 
Naturschutzverwaltung zur Verfügung. 
Zuständig für die Umsetzung und das Management der Arten- 
und Biotopschutzmaßnahmen sind die vier Regierungspräsidien 
in Baden-Württemberg. Die Standorte sind im gesamten Land 
verteilt, wobei in Gebieten mit besonders vielseitiger und wert-
voller Biotopausstattung, wie z. B. Kaiserstuhl, Oberrheinische 
Tiefebene, Südschwarzwald, Schwäbische Alb, nördliches Tauber-
land, Hegau und Oberschwaben, naturgemäß starke Konzentra-
tionen auftreten.
Seit der Initiierung des „Feuerwehrprogramms“ zur Rettung der 
letzten Vorkommen einer Art wurden rund 8.600 Erhebungen zu 
mehr als 1.000 seltenen Arten erfasst und – wo nötig – gezielte 
Schutzmaßnahmen umgesetzt. Das Artenspektrum wurde im 
Laufe der Jahre immer stärker erweitert und an die sich ändern-
de Bedrohungslage einzelner Arten angepasst. 
Grundlagenwerk mit mehr als 50 Einzelbänden ist bundesweit 
einzigartig
Bundesweit einzigartig und anerkannt sind die in den letzten 
dreißig Jahren im Zusammenhang mit dem Schutzprogramm er-
arbeiteten Grundlagenwerke, in denen das Wissen zur Biologie, 
Ökologie und Verbreitung sowie den Gefährdungsursachen der 
Arten zusammengefasst ist. Sie bilden das wissenschaftliche Fun-
dament für die konkreten Schutzmaßnahmen. Bis heute sind 
mehr als 50 Einzelbände zu 13 Artengruppen erschienen. Die 
Bücher werden von der LUBW in Zusammenarbeit mit den Auto-
rinnen und Autoren sowie mit Unterstützung der Stiftung Natur-
schutzfonds Baden-Württemberg herausgegeben und erscheinen 
im Verlag Eugen Ulmer. 
Weiterführende Informationen sind auf den LUBW-Webseiten zu 
finden:
-  Arten- und Biotopschutzprogramm
-  Feuerwehrprogramme: Erste Hilfe für bedrohte Arten (PDF-

Datei)
Stiftung-Naturschutzfonds Baden-Württemberg:
- Grundlagenwerke zum Artenschutz

Gemeinde
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an alle Haushalte
am 8. Okt. 2021

zur Hüttlinger Kirchweih.
In der Kalenderwoche 40/2021 (08.10.2021) wird das Amts-
blatt der Gemeinde Hüttlingen mit allen Teilorten als Werbeaus-
gabe in Vollaufl age an alle Haushalte verteilt (Druckaufl age 
2.550 Stück). 

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium für das lokale Geschehen 
wird das Mitteilungsblatt mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige
allerhöchste Beachtung!

Bei mehrfacher Anzeigenwerbung wird sich unsere lukrative 
Rabatt staffel und der günstige Anzeigenpreis wirtschaftlich positiv 
auf Ihren Werbeetat auswirken.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Dienstleistung in Anspruch 
nehmen; wir versichern Ihnen, Sie haben eine gute Wahl getroffen.

Letzter Abgabetermin 
für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:

Kalenderwoche 40/2021
Mittwoch, 6. Oktober 2021, 9.00 Uhr

Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Kalenderwoche 40/2021
Montag, 4. Oktober 2021, 10.00 Uhr

direkt beim
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 
74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de • Homepage: www.krieger-verlag.de

Suche Haushaltshilfe
für junge Familie in Essingen
etwa 6 Stunden pro Woche.

Telefon 01 76/87 29 97 99

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 
 Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!Appartement/Kursuite zu vermieten!

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing



BRAND-
MELDETECHNIK

EINBRUCH-
MELDETECHNIK VIDEOTECHNIK

ZUTRITTS-
KONTROLLE

Mitglied im

Entspannt in die 
dunkle Jahreszeit, 
wir passen für Sie auf.

Telefon: +49 7361 946-990   •   kontakt@telenot.de   •   www.telenot.de

Ihre Service- und 
Sicherheitsgarantien:

 Beratungstermin vor Ort
 Planungsservice
 Absprache mit Behörden und 

Versicherungen
 Montage und Inbetriebnahme
 Wartung und 24h Service

Malerwerkstätte Sievers   Heidenheimerstr. 110/1   73447 Oberkochen

WIR SUCHEN !

M E I S T E R

Unser Angebot

Selbstständiges Agieren

Rufen Sie uns einfach an
Frau Schauder unter 07364/95592- 0

 Chancen zur Weiterentwicklung
 Attraktive Rahmenbedingungen

 Wichtiger „Teil“ eines innovativen
 und modernen Unternehmens sein

 Führung unseres Kreativ-Teams
 Angebotserstellung
 Baustellen-Management
 Kundenberatung/-betreuung
 Controlling

MALERWERKSTÄTTE

Für einen ersten Eindruck besuchen
Sie uns unter www.maler-sievers.de

(m/w/d)

MALER - STUCKATEUR -
RAUMAUSSTATTER

Aus den Bereichen:
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Hofherrnstr. 80 · Aalen · Tel. 07361 49114

S T E I N W E R K S T A T T

Haschka.deHeubacher Str. 23 · Bartholomä · Tel. 07173 7919

10%
Rabatt auf
alle

Grabanlagen

SEPTEMBER
ANGEBOT
von 1.9.16 bis 30.9.16

Aalen · Ellwangen · Bartholomä
Der Erinnerung einen Ort geben
Hofherrnstraße 80 · 73434 Aalen
Telefon: 07361 49114
Heubacher Straße 23 · 73566 Bartholomä
Telefon: 07173 7919 www.Haschka.de

Aalen  ·  Bartholomä  ·  Ellwangen

Der Erinnerung einen Ort geben

AALEN
Tel. 07361 49114

BARTHOLOMÄ
Tel. 07173 7919

Wir suchen: Haus mit Garten. 
Gerne auch älter. 

www.klammer-waibel.de Telefon: 0 71 75/92 23 95

Neu eingetroffen:

hochwertige Bettwaren

Janine-Bettwäsche

Formesse-Spannbetttücher

PEYERSYNTEX-Tischwäsche

feucht abwischbar

Breslauerstraße 32
73457 Essingen, Tel. 0 73 65/2 40

Heimtextilien, Bettwaren, Gardinen, Dekostoffe, Tischwäsche
                                                        www.trudl-drechsel.de

Öffnungszeiten: Nach Vereinbarung


